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Redaktionsschlussvorverlegung
Wegen des Feiertages am 1. Mai muss der Redaktions-
schluss für die Ausgabe in Kalenderwoche 18 auf

Freitag, 28. April 2017
vorverlegt werden.
Bitte reichen Sie spätestens bis zu diesem Termin Ihre 
Texte und Anzeigen bei der Annahmestelle ein.
Später eingereichte Texte können nicht mehr berücksichtigt 
werden.
Die Redaktion

Ärzte
Bereitschaftsdienst hessenweit ist unter der Rufnummer 
116117 zu folgenden Zeiten erreichbar:
Mo, Di Do: 19.00 Uhr bis 07.00 Uhr
Mi, Fr: 14.00 Uhr bis 07.00 Uhr
Sa, So und an Feiertagen durchgehend von 07.00 Uhr bis 
07.00 Uhr des nächsten Tages.

Vorwahl von Fränkisch-Crumbach und Reichelsheim  ..(06164)
Polizei .................................................................................. 110
Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt ................................. 112
Gemeindebrandinspektor Stephan Fehr ........................ 516792
stv. Gemeindebrandinspektor 
Michael Treusch ................................................. 016095940040
Polizeiposten Reichelsheim, Bismarckstr. 24 ..................... 2566
DRK-Ortsverein, Raiffeisenstr. 16  ................................  501 487
Gemeindeverwaltung
Öffnungszeiten:
Montag u. Mittwoch  .............................................. 7:30 - 12 Uhr
Dienstag  ....................................7:30 - 12 Uhr + 13 - 16:30 Uhr
Donnerstag  .....................................7:30 - 12 Uhr + 13 - 18 Uhr
Freitag  .................................................................. 7:30 - 13 Uhr
E-Mail: ...............................gemeinde@fraenkisch-crumbach.de
Internet: ...................................... www.fraenkisch-crumbach.de
Telefax ........................................................................... 9303-93
Frau Seidel, Zentrale / Vorzimmer Bürgermeister ........... 9303-0
seidel@fraenkisch-crumbach.de
Frau Heß, Müll- u. Gewerbeangelegenheiten  .............  9303-20
hess@fraenkisch-crumbach.de
Herr Vierheller, Bauamt ................................................. 9303-30
vierheller@fraenkisch-crumbach.de
Frau Weißensteiner  
b.weissensteiner@fraenkisch-crumbach.de
Einwohnermeldeamt / Standesamt ...............................  9303-40
Herr Maul, Gemeindekasse ........................................... 9303-50
maul@fraenkisch-crumbach.de
Frau Winter, Sozialamt ..................................................  9303-60
winter@fraenkisch-crumbach.de
Frau Kowarsch, Ordnungsamt ...................................... 9303-70
kowarsch@fraenkisch-crumbach.de
Frau Reining, Passamt  ................................................  9303-80
reining@fraenkisch-crumbach.de
Frau Fuhrmann, Finanzverwaltung ................................ 9303-90
fuhrmann@fraenkisch-crumbach.de
Schwimmbad .................................................................... 1590
Bauhof Michael Treusch ................................ 0160 / 66 75 41 4
bauhof@fraenkisch-crumbach.de
Wasserversorgung/Rohrbrüche:
Philipp Dörr / Oliver Schnatz  ........................  0160 / 66 74 41 9
Revierförsterei Fränkisch-Crumbach
Andreas Ott, Reichelsheim ........................................ 51 52 68 5
Bezirks-Schornsteinfegermeister
Friedhelm Günther ................................................. 06254/37160
Störungsstelle Strom und Gas ........................ 0800/701-8040
Bürgertelefon - Müllabfuhrprobleme  
(kostenlos) ........................................................... 0800/9600100
Sarolta-Kindergarten ........................................................ 2446
Jugendpflegerin Irene Witte ...............................01738460721
witte@fraenkisch-crumbach.de
“Bücherkiste” im Rathaus ....................................... 515188
Rodensteinschule
Betreute Grundschule .................................................... 911516
Ärzte
Dr. Wagner / Dr. Seibold, Fränkisch-Crumbach ................ 2209
Dr. A. Gruber / Dr. M. Gruber, Brensbach .............. 06161/2025
Zahnarzt O. Schweitzer, Fränkisch-Crumbach .................. 2489
Tierärztin Dr. Jekel, Fränkisch-Crumbach .......................... 2059

Stillgruppe, Stillberatung ................................................... 3438

Frauenhaus Erbach
Zuflucht Beratung Begleitung
für von häuslicher Gewalt betroffene Frauen ......... 06062/56 46
Beratungs- und Interventionsstelle  
für Frauen in Gewalt- und Krisensituationen
Jeden 1. Dienstag im Monat von 9.30  – 11.30 Uhr in der Mary 
Anne Kübel Stiftung, Alter Weg 18 in Reichelsheim Beratung 
Information Kontakt  .......................................... 06062/26 68 74
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen  0800/116016

Krankenhäuser
Kreiskrankenhaus Erbach,
A.-Schweizer-Str. 10-20  ..........................................  06062/79-0
HOSPIZ-Initiative Odenwald e.V.,
Kreiskrankenh. Erbach  ......................................  06062/798000
Apotheken
Rodenstein-Apotheke, Fränkisch-Crumbach ..................... 1451
Gingko-Apotheke, Brensbach ................................... 06161/566
Apotheke Reichelsheim, Reichelsheim .............................. 1305
Reichenberg-Apotheke, Reichelsheim ............................... 3310
Ämter
Postagentur Fränkisch-Crumbach ..................................... 3538
Landratsamt Erbach ................................................. 06062/70-0
Finanzamt Michelstadt .............................................. 06061/780
Amtsgericht Michelstadt ......................................... 06061/708-0
Arbeitsamt Erbach ................................................... 06062/9513
Arbeitsamt Darmstadt / Kindergeldkasse ............... 06151/3040
Müllabfuhrzweckverband, Brombachtal ............... 06063/93190

Pfarrämter
Ev. Pfarramt Fränkisch-Crumbach ..................................... 2253
Kath. Pfarramt Reichelsheim .............................................. 1399

Bauschuttdeponie Michelstadt-Steinbach  ......... 06061/72475
Montag bis Freitag von 8-16 Uhr
Kompostanlage in Brombachtal/Kirch-Brombach   06063/2955
Öffnungszeiten:
November - April
Montag bis Donnerstag 7.30 - 16.00 Uhr
Freitag 7.30 - 14.30 Uhr
An jedem 1. Samstag im Monat 9.00 - 11.30 Uhr
Mai – Oktober
Montag bis Donnerstag 7.30 - 16.00 Uhr
Freitag 7.30 - 14.30 Uhr
Samstag 8.00 - 11.30 Uhr

Kompostplatz am Hexenberg, Fr.-Crumbach
Öffnungszeiten
Mittwochs 19.00 - 20.00 Uhr
Samstags 10.00 - 12.00 Uhr
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Johannis Apotheke oHG, Tel.: 06253/23283, Heppenheimer 
Str. 26, 64658 Fürth, Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr
Hirsch Apotheke, Tel.: 06061/706300, Wiesenweg 4,
64720 Michelstadt, Do. 09:00 bis Fr. 09:00 Uhr
Fr. 05.05.2017
Ginkgo Apotheke, Tel.: 06161/566, Heidelberger Str. 38,
64395 Brensbach, Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr
Nibelungen Apotheke, Tel.: 06253/23145, Hauptstraße 5,
64658 Fürth, Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr

Liebe Crumbacher,
wiederholt sich 2002? Fünfzehn Jahre ist es jetzt her, dass 
unsere beiden ersten Mannschaften im Handball und im Fuß-
ball im selben Zeitraum den Aufstieg geschafft haben in jeweils 
ihre nächsthöhere Liga. Auch jetzt wieder stehen die HSG 
Rodenstein und der TV Fränkisch-Crumbach auf dem ersten 
Tabellenplatz der Handball-Bezirksoberliga bzw. der Fußball-
Kreisklasse A. Schon bald wird sich entscheiden, ob wir im 
Jahre 2017 eine Neuauflage des „Crumbacher Sommermär-
chens“ erleben dürfen. Unseren Teams drücken wir jedenfalls 
beide Daumen.

Eric Engels
Bürgermeister

Fälligkeit von Steuern und Abgaben
Am 15.05.2017 sind folgende Steuern und Abgaben zur Zah-
lung an die Gemeindekasse Fränkisch-Crumbach fällig:

2. Rate Grundbesitzabgaben
(Grundsteuer, Frischwasser- und Entwässerungsgebühren, 
Müllabfuhrgebühren)

2. Rate Gewerbesteuer
Steuerpflichtige, die noch nicht am Abbuchungsverfahren teil-
nehmen werden gebeten, den obengenannten Fälligkeitstermin 
zu beachten, um sich Kosten wegen verspäteter Zahlung zu 
ersparen. Es besteht aber auch die Möglichkeit, jeweils bei Fäl-
ligkeit die Steuern und Abgaben vom Bank- oder Postgirokonto 
abbuchen zu lassen. Die Fälligkeitstermine werden damit auto-
matisch überwacht.
Wir machen darauf aufmerksam, dass lt. Verordnung des Hes-
sischen Innenministers die Mindestmahngebühr je Mahnung 
EUR 6,— beträgt.
Bitte beachten Sie, dass aus Gründen der Verwaltungsver-
einfachung keine gesonderten Fälligkeitsanzeigen ergehen. 
Zahlungstermine und die zu zahlenden Beträge sind aus dem 
jeweils gültigen Bescheid zu ersehen.

Öffnungszeiten der Gemeindekasse:
montags bis mittwochs 9 – 12 Uhr
donnerstags 9 – 12 Uhr und 16 – 18 Uhr
freitags geschlossen
Gemeindekasse Fränkisch-Crumbach, den 28.04.2017

In lebensbedrohlichen Fällen wenden Sie sich bitte an den 
Rettungsdienst unter der Rufnummer 112.
Darüber hinaus hat die Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale 
Bergstraße/Heppenheim geöffnet zu folgenden Zeiten:
Mo, Di, Do: 19.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Mi, Fr: 14.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Sa, So: 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Feiertag, Brückentage: 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Die Adresse der Ärztlichen Bereitschaftsdienst-Zentrale Hep-
penheim:
Viernheimer Straße 2a, 64646 Heppenheim (im Schwestern-
wohnheim am Kreiskrankenhaus, Gebäude der Krankenpflege-
schule).
Weitere Informationen zu den Bereitschaftsdienstzentralen 
sowie zu Notfallapotheken finden Sie auch im Internet unter 
www.Bereitschaftsdienst-Hessen.de.

Zahnärzte
Der zahnärztliche Notfallvertretungsdienst für den Odenwald-
kreis an Wochenenden (von Freitag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr) 
und Feiertagen ist unter der gebührenpflichtigen Servicetele-
fonnummer 01805-607011 zu erfragen. Die Gebühr beträgt 14 
Cent/Minute aus dem deutschen Festnetz, die Gebühr aus dem 
Mobilfunknetz maximal 42 Cent/Minute.
Sprechzeiten der diensthabenden Zahnärzte an Samstagen, 
Sonntagen und Feiertagen von 10-12 Uhr und 17-18 Uhr, 
ansonsten Rufbereitschaft.

Tierarzt
29./30. April 2017
Tierarztpraxis Petra Keil, Gadernheim, Nibelungenstr. 737, Tel. 
06254 / 943464.

Apotheken
Sa. 29.04.2017
Burg Apotheke, Tel.: 06255/96080, Lindenplatz 3,
64678 Lindenfels, Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr
Alexander Apotheke, Tel.: 06078/4326, Realschulstr. 11,
64823 Groß-Umstadt, Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr
So. 30.04.2017
Engel Apotheke, Tel.: 06163/3430, Erbacher Str. 21,
64739 Höchst, So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr
Paracelsus Apotheke, Tel.: 06078/2231, Georg-August-Zinn-
Str. 29, 64823 Groß-Umstadt, So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr
Mo. 01.05.2017
Neue Schloss-Apotheke, Tel.: 06063/9517560, Bahnhofstraße 
54, 64732 Bad König, Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr
Elefanten Apotheke, Tel.: 06062/2472, Gerhart-Hauptmann-Str. 
23, 64711 Erbach, Mo. 09:00 bis Di. 09:00 Uhr
Delphin Apotheke, Tel.: 06078/9307620, Marie-Curie-Straße 
1-3, 64823 Groß-Umstadt, Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr
Di. 02.05.2017
Brunnen Apotheke, Tel.: 06063/912318, Elisabethenstr. 11,
64732 Bad König, Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr
Rats Apotheke, Tel.: 06061/2324, Bahnhofstr. 25,
64720 Michelstadt, Di. 09:00 bis Mi. 09:00 Uhr
Mi. 03.05.2017
Apotheke am Markt, Tel.: 06253/5016, Heppenheimer Str. 13,
64658 Fürth, Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr
Elefanten Apotheke, Tel.: 06062/2472, Gerhart-Hauptmann-Str. 
23, 64711 Erbach, Mi. 09:00 bis Do. 09:00 Uhr
Do. 04.05.2017
Apotheke am Markt, Tel.: 06163/3619, Montmelianer Platz 1,
64739 Höchst, Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr
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Änderung der Öffnungszeit 
vom Kompostplatz ab Mai
Wir geben der Bevölkerung zur Kenntnis, dass unser Kompost-
platz auf dem Hexenberg ab Mai auch mittwochs geöffnet ist, 
erstmals am 3. Mai 2017.
Unsere Öffnungszeiten sind:

mittwochs von 19.00 bis 20.00 Uhr
sowie

samstags von 10.00 bis 12.00 Uhr
Während der Öffnungszeiten kann auch kostenlos Fertigkom-
post abgeholt werden.
Die Annahme der Grünabfälle ist ebenfalls kostenlos.
Alle natürlichen Gartenabfälle, Reisig, Äste (bis 10 cm Durch-
messer), Hecken- und Rasenschnittgut etc. werden angenom-
men.
Äste und Reisig müssen auf 1,00 m Länge zugeschnitten 
sein und dürfen mengenmäßig 2 m3 nicht überschreiten.
Größere Mengen bzw. ganze Wagenladungen müssen 
direkt zur zentralen Kompostierungsanlage des Müllabfuhr-
Zweckverbandes Odenwald gebracht werden.
Die Kompostierungsanlage des MZVO befindet sich in Brom-
bachtal/ Kirch-Brombach und ist an folgenden Tagen geöffnet:
Montag bis Donnerstag durchgehend
von .........................................................  7.30 Uhr bis 16.00 Uhr
Freitag durchgehend von ......................  7.30 Uhr bis 14.30 Uhr
Mai bis Oktober an allen Samstagen
von .........................................................  9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
November bis April jeden 1. Samstag im Monat
von .......................................................... 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr

DER GEMEINDEVORSTAND
Eric Engels, Bürgermeister

Niederschrift
über die 5. öffentliche Sitzung des Sozial-,  
Kultur- und Sportausschusses
der Gemeinde Fränkisch-Crumbach (Wahlperiode 2016-
2021) am 20. März 2017
Als stimmberechtigte Ausschussmitglieder waren anwesend:
SPD-Fraktion: CDU-Fraktion: FDP-Fraktion:
1. Elke Herich 1. Heike Breid 1. Sven Hehner
2. Cécile Pierson 2. Helga Schimpf-Ruhland
3. Anette Vogel  3. Walter Weidmann
Somit waren 7 stimmberechtigte Ausschussmitglieder anwe-
send.
Als nicht stimmberechtigter Gemeindevertreter war anwesend:
• Joachim Eichner
Vom Gemeindevorstand war anwesend:
• Bürgermeister Eric Engels
Die Sitzung beginnt um 20:00 Uhr und wird um 21:21 Uhr been-
det.
Die Vorsitzende des Sozial-, Kultur- und Sportausschus-
ses Heike Breid eröffnet die Sitzung und stellt sowohl die 
Beschlussfähigkeit als auch die ordnungsgemäß ergangene 
Einladung fest.
Über die Beratung der Gegenstände der Tagesordnung wurde 
folgende Niederschrift gefertigt.

TOP 14 Genehmigung der Niederschrift über die 4. Sitzung 
des Sozial-, Kultur- und Sportausschusses vom 05.12.2016
Abstimmungsergebnis
Zustimmung Ablehnung Enthaltung
Einstimmig - -
Damit ist die Niederschrift über die 4. Sitzung des Sozial-, Kul-
tur- und Sportausschusses vom 05.12.2016 genehmigt.

TOP 15 Antrag der CDU-Fraktion, eingegangen am 
25.08.2016, auf Einrichtung einer Seniorenvertretung in der 
Gemeinde Fränkisch-Crumbach.
Der Gemeindevorstand legt den von der Gemeindevertretung 
beauftragten Entwurf einer Satzung über den Seniorenbeirat 
mit einer Wahlordnung vor. Dieser ging allen Ausschussmitglie-
dern zusammen mit der Einladung zur Sitzung zu.
15.1 Änderungsantrag der CDU-Fraktion, eingegangen am 
16.03.2017
Die CDU-Fraktion bringt einen Änderungsantrag in die Beratun-
gen des Satzungs- und Wahlordnungsentwurfs ein. Die Vorsit-
zende Heike Breid lässt das Gremium über die Änderungswün-
sche einzeln abstimmen. Die CDU-Fraktion schlägt folgende 
Änderungen des Satzungs- und Wahlordnungsentwurfs für die 
Seniorenvertretung der Gemeinde Fränkisch-Crumbach vor:
1. Satzung § 4 (Zusammensetzung und Wahl): In Abs. 1 sollen 

über die drei genannten Mitglieder hinaus noch vier Beisit-
zer unter einem zusätzlichen Punkt 4 aufgenommen wer-
den.

2. Wahlordnung § 3 (Wahlvorschläge): In Abs. 1 soll die Frist 
bis zur Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen 
vom 90 auf 60 Tage reduziert werden. In Abs. 2 soll für die 
Frist zur Einreichung von Wahlvorschlägen der 60. durch 
den 40. Tag ersetzt werden. In Abs. 3 wird die Reduzierung 
der unterstützenden Unterschriften pro Wahlvorschlag von 
fünf auf drei wahlberechtigte Personen vorgeschlagen (in 
Anlehnung an die Landesseniorenvertretung).

3. Wahlordnung § 4 (Zulassung): In Abs. 1 soll die Zulas-
sungsfrist vom 50. Tag auf den 30. Tag reduziert werden.

Die Abstimmung für alle Änderungsvorschläge war einheitlich:
Abstimmungsergebnis
Zustimmung Ablehnung Enthaltung
Einstimmig - -
15.2 Änderungswünsche und Anmerkungen aus der Mitte 
der Versammlung
1. Satzung § 5 (Sitzungen): Laut Abs. 11 „kann“ sich der 

Seniorenbeirat eine Geschäftsordnung geben, ist dazu 
aber nicht verpflichtet. In dem Zusammenhang ist der Titel 
„Geschäftsordnung“ des § 8 irreführend. Der Ausschuss 
regt an, den Titel des § 8 zu ändern.

2. Satzung § 4 (Zusammensetzung und Wahl): In Abs. 3 soll 
die Dauer der Wahlperiode nicht relativ auf die Wahlperiode 
der Gemeindevertretung bezogen, sondern konkret festge-
setzt werden: „Der Seniorenbeirat wird […] für die Dauer 
von fünf Jahren gewählt.“

Die Abstimmung für alle Änderungswünsche war einheitlich:
Abstimmungsergebnis
Zustimmung Ablehnung Enthaltung
Einstimmig - -
Die Vorsitzende lässt sodann über den Gesamtentwurf abstim-
men.
Beschluss
Der SKS-Ausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, nach 
dem vorgelegten Entwurf die Satzung mit den beschlossenen 
Änderungen zu beschließen.
Abstimmungsergebnis
Zustimmung Ablehnung Enthaltung
Einstimmig - -

TOP 16 Antrag der FDP-Fraktion, eingegangen am 
16.11.2016, auf Versand eines Fragebogens an alle Hunde-
halter in Bezug auf die Nutzung der Tütenhalter für Hunde-
fäkalien
Joachim Eichner erläutert den Vorschlag, zusammen mit den 
Jahresbescheiden zur Hundesteuer einen Fragebogen zur Nut-
zung, Erweiterung oder auch des Abbaus der Tütenhalter für 
Hundefäkalien zu versenden. Eine entsprechende Kostenauf-
stellung für einen solchen Fragebogen wurde mit der Sitzungs-
vorlage verteilt. In der anschließenden Diskussion wird über die 
Notwendigkeit beraten, zur Entsorgung der Fäkalientüten mehr 
Abfallbehälter aufzustellen. 
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Zu der Frage, wie die Auswertung des Fragebogens erfolgen 
soll, regt Bürgermeister Engels an, im Falle einer Zustimmung 
die Rückläufer dem SKS-Ausschuss komplett zur Verfügung zu 
stellen.
Beschluss
Der SKS-Ausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, die 
Versendung eines Fragebogens an alle Hundebesitzer zusam-
men mit dem jährlichen Hundesteuerbescheid zu beschließen. 
Dieser Fragebogen soll Fragen zur aktuellen Nutzung, aber 
auch zur Anzahl und dem Angebot von Tütenhaltern für Hunde-
fäkalien enthalten. Rückläufer werden dem SKS-Ausschuss zur 
Auswertung zur Verfügung gestellt.
Abstimmungsergebnis
Zustimmung Ablehnung Enthaltung
Einstimmig - -

TOP 17 Verschiedenes
Cécile Pierson fragt nach dem aktuellen Stand des unter TOP 
11 in der Sitzung am 05.12.16 gefassten Beschlusses, bis zur 
nächsten SKS-Sitzung geeignete Objekte für Patenschaften 
(Grünflächen, Verkehrsinseln, Bushäuschen usw.) an Joa-
chim Eichner zu melden. Dieser bittet darum, den zugehörigen 
Antrag der FDP-Fraktion in der nächsten SKS-Sitzung erneut 
auf die Tagesordnung zu setzen.
Die Sitzung wird geschlossen um 21:21 Uhr.
Fränkisch-Crumbach, den 24.04.2017
Die Vorsitzende:  Schriftführerin:
Breid  Witte

Internet- und Telefonausfall aufgrund der 
Straßensanierung „Darmstädter Straße“
am 03.05.2017
Im Zuge der grundhaften Erneuerung der „Darmstädter Straße“ 
kommt es am Mittwoch, dem 03.05.2017, aufgrund von Umle-
gungen der Breitbandkabel durch die ENTEGA Medianet 
GmbH in verschiedenen Bereichen zu einem Ausfall der Inter-
net- und Telefonverbindungen. Der Ausfall kann zwischen 4 
und 5 Stunden andauern und wird voraussichtlich ab 8.00 Uhr 
morgens beginnen. Die ENTEGA Medianet versichert, die Aus-
fallzeit so gering wie möglich zu halten.
Sollte es am 03.05.2017 nach 14.00 Uhr noch zu Störungen 
oder Ausfällen von Internet und Telefon kommen, steht den 
Kunden die kostenfreie Störungshotline unter 0800-46 51 776 
zur Verfügung.
Wir bitten die Betroffenen um Verständnis.
Fränkisch-Crumbach, d. 24.04.2017
Eric Engels, Bürgermeister

Geburt
28.03.2017 Wörner, Ida Teresa; Tochter von Michael Wörner 

und Dalila Wassermeyer, Raiffeisenstr. 4

Sterbefall
19.04.2017  Bergmann, geb. Schubkegel, Katharina, Wald-

frieden 1, 73 Jahre

Zum Geburtstag
1.5. Dina Müller, Waldfrieden 1 85 Jahre
1.5. Elisabeth Sauerwein, Waldfrieden 1 85 Jahre
4.5. Herbert Hollmann, Saroltastr. 24 80 Jahre
5.5. Karlheinz Hartmann, Auf der Beine 11 70 Jahre

Bekanntmachung
des Abwasserverbandes Obere Gersprenz
Feststellung und Offenlegung des Jahresabschlusses des 
Abwasserverbandes Obere Gersprenz sowie Entlastung des 
Vorstandes für das Wirtschaftsjahr 2015
I.
Die Verbandsversammlung des Abwasserverbandes Obere 
Gersprenz hat in ihrer Sitzung am 14. März 2017 folgenden 
Beschluss gefasst:
Die Verbandsversammlung stellt den durch die Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft Consult + Conzept GmbH, Pfungstadt, 
geprüften Jahresabschluss zum 31.12.2015 per Akklamation in 
der vorgelegten Form fest.
Die Verbandsversammlung beschließt, den Jahresüberschuss 
des Wirtschaftsjahres 2015 in Höhe von 53.398,00 € auf neue 
Rechnung vorzutragen.
II.
Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers:
Wir haben den Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz, 
Gewinn- und Verlustrechnung sowie Anhang – unter Einbezie-
hung der Buchführung und den Lagebericht des Abwasserver-
band Obere Gersprenz für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 
bis zum 31. Dezember 2015 geprüft. Die Buchführung und die 
Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht nach den 
deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und den ergänzen-
den Bestimmungen der Satzung liegen in der Verantwortung 
der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft. Unsere Aufgabe 
ist es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung 
eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung 
der Buchführung und über den Lagebericht abzugeben.
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB 
unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) 
festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger 
Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu 
planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, 
die sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss 
unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchfüh-
rung und durch den Lagebericht vermittelten Bildes der Ver-
mögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit 
hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung 
der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die 
Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche 
Umfeld der Gesellschaft sowie die Erwartungen über mögli-
che Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die 
Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kont-
rollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung, 
Jahresabschluss und Lagebericht überwiegend auf der Basis 
von Stichproben beurteilt. 
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Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilan-
zierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzung der 
Geschäftsleitung sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung 
des Jahresabschlusses und des Lageberichtes. Wir sind der 
Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere 
Grundlage für unsere Beurteilung bildet.
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewon-
nenen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss den 
gesetzlichen Vorschriften und den ergänzenden Vorschriften 
der Satzung und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Ver-
hältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage der Gesellschaft. Der Lagebericht steht in Einklang 
mit dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes 
Bild von der Lage der Gesellschaft und stellt die Chancen und 
Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.
Pfungstadt, 28. November 2016
Consult + Conzept GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Peter Frank
Wirtschaftsprüfer
III.
Entlastung des Vorstands:
Die Verbandsversammlung hat in ihrer Sitzung am 14. Feb-
ruar 2017 die Entlastung des Verbandsvorstands für das Wirt-
schaftsjahr 2015 beschlossen.
IV.
Öffentliche Auslegung
Der Jahresabschluss liegt von Dienstag, 02.05.2017 bis ein-
schließlich Freitag, 02.06.2017 in der Gemeindeverwaltung 
Brensbach, Ezyer Straße 5, Zimmer 17, während der allgemei-
nen Dienststunden aus (Mo: 8.30 – 12.00 Uhr; Di: 8.30 – 12.00 
und 13.30 – 15.30 Uhr; Mi: 8.30 – 12.00 und 13.30 – 17.30 Uhr; 
Do: 8.30 – 12.00 und 13.30 – 15.30 Uhr; Fr: 8.30 – 12.00 Uhr).

Natur des Jahres 2017
Saathafer, Blindschleiche, Gottesanbeterin, 
Gänseblümchen, Weiches Kamm-Moos und 
Hepps Schönfleck
Bekannt ist der Baum des Jahres oder der Vogel des Jahres, 
auch die Blume des Jahres kennt man.
Im Jahr 2017 sind dies: die Fichte, als Baum des Jahres, sie 
steht für die Klimaveränderung in unserem Jahrhundert. Der 
Waldkauz, als Vogel des Jahres, wirbt für den Erhalt von Alt-
bäumen und der Klatschmohn, als Blume des Jahres, erinnert 
uns an die fehlenden Ackerrandflächen.
Doch noch andere Pflanzen und Tiere werden aus der Menge 
herausgehoben. Sie sollen uns dadurch auf Besonderheiten 
aufmerksam machen, die im Alltag so schnell untergehen kön-
nen.

Saathafer – Arzneipflanze des Jahres
Angewendet wurde der Hafer in der Heilkunde schon in der 
Antike. Auch in späteren Jahrhunderten fand er als Heilpflanze 
Erwähnung, so zum Beispiel bei Hildegard von Bingen und 
Sebastian Kneipp.
Zum einen ist er nahrhaft, zum anderen wird er bei Magen- 
Darmbeschwerden eingesetzt. Wer kennt nicht den Hafer-
schleim oder auch die Haferflocken im Müsli.

Das Haferstroh wird für Bäder und als Tee genutzt. Es findet 
Einsatz bei Gicht, Nierenleiden und Hauterkrankungen. Im 20. 
Jahrhundert hat man die Wirkung von Haferkraut auf die Haut 
entdeckt. Besonders bei empfindlicher, strapazierter und tro-
ckener Haut findet die Pflanze Anwendung. Auch wird der 
Hafer eingesetzt bei Neurodermitis und Akne. Haferkraut wird 
aus den Jungpflanzen des Hafers gewonnen.

Die Blindschleiche – Reptil des Jahres
Sie ist sehr flexibel was ihren Lebensraum betrifft. Die Blind-
schleiche ist in der Stadt ebenso anzutreffen wie auf der 
Streuobstwiese, im lichten Wald, wie in der Heide oder im 
Moor. Wichtigstes Merkmal von allen Lebensräumen ist der 
Strukturreichtum. Blindschleichen benötigen Sonnen- und 
Versteckplätze, eine gewisse Bodenfeuchte, deckungsreiche 
Bodenvegetation. Totholz, Steinhaufen, Sträucher, Laub- oder 
Mulchschicht, damit kann man eine Blindschleiche schon 
locken. Wenn dann auch noch Regenwürmer und kleine Schne-
cken sowie Asseln, Käfer und andere Insekten vorhanden sind, 
ist der Tisch für die Blindschleiche reichlich gedeckt.

Gottesanbeterin – Insekt des Jahres
Sie ist aus dem Mittelmeergebiet zu uns eingewandert und 
stammt ursprünglich aus Afrika. Die Gottesanbeterin war lange 
Zeit nur im Kaiserstuhlgebiet und in anderen Weinbaugegen-
den zu finden, da es sich hier um eine wärmeliebende Art han-
delt. Sie ist eine Gewinnerin des Klimawandels und wird außer 
im äußersten Norden in allen Bundesländern registriert.
Die Gottesanbeterin gehört zu den Fangschrecken und ernährt 
sich von anderen Insekten. Auch kleine Frösche oder Mäuse 
werden verspeist, wenn sie in ihre Nähe geraten. Die Männ-
chen der Gottesanbeterin sollten sich nach der Begattung 
schleunigst von dannen machen, damit sie nicht gefressen 
werden.

Das Gänseblümchen – Heilpflanze des Jahres
Jeder kennt die Blume, nicht jeder weiß etwas von ihrer Heil-
kraft. Eine Prise Gänseblümchen im Tee ist gut für die Gesund-
heit von Kindern. Die Blüten helfen bei Schwächezuständen, 
Erkältungen und Durchfall. Die Globuli werden bei Verletzun-
gen, Quetschungen, Prellungen und Blutungen gegeben.
Auf einem Butterbrot oder als Salatzutat können die essbaren 
Blüten verwertet werden. Beliebt sind auch Blumenketten fürs 
Haar.
Standort: Rasen, Weiden und in Gärten. Zeiger für verdich-
tete Böden und übernutzte Wiesen und Weiden. Regelmäßiger 
Schnitt ist notwendig, damit die Pflanze nicht überwuchert wird.

Weiches Kamm-Moos – Moos des Jahres
Mit dem weichen Kamm-Moos ist ein Moos ausgewählt worden, 
welches auch einen deutschen Namen trägt. Moose führen ein 
so zurückgezogenes Leben, dass die meisten von ihnen nur 
den Wissenschaftlern, die sich mit ihnen beschäftigen bekannt 
sind. Sie tragen dann nur lateinische Namen.
Dieses Moos aber ist bei Floristen beliebt, da es sich als Gan-
zes von der Unterlage ablösen lässt. So können große Stücke 
zum Dekorieren verwendet werden.
Das Weiche Kamm-Moos wächst in dichten Matten vor allem in 
Gebirgswäldern und mit Vorliebe auf Kalkfelsen. Hat es keine 
Felsen zur Verfügung wächst es auf der Erde oder in seltenen 
Fällen auch auf Rinden. Im Flachland ist es selten geworden, 
weil vor allem seine natürlichen Standorte selten geworden 
sind, wie zum Beispiel kalkreiche Niedermoore. Als Sekundärs-
tandort hat es sich manche Betonmauer erkoren.

Hepps Schönfleck – Flechte des Jahres
Flechten begeistern uns durch ihre skurrilen Formen, die sie 
auf Ästen von Bäumen bilden. Aber auch die bunten Flecken, 
die sie auf Felsen und Steine malen sind interessant. Hepps 
Schönfleck ist eine orange - gelbe Flechte, die rosettenförmig 
auf Kalkfelsen wächst. 
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Wie viele der Flechten, die auf Felsen wachsen, ist auch Hepps 
Schönfleck hart im Nehmen was Sonneneinstrahlung und Tro-
ckenheitstoleranz betrifft. Der Schwerpunkt ihrer Verbreitung 
liegt in den Kalkgebirgen. Im Flachland besiedelt sie Mauern 
Grabsteine und gemörtelte Backsteine.
Moos und Flechte des Jahres 2017 wurden von der bryolo-
gisch–lichenologischen Arbeitsgemeinschaft ausgewählt um 
auf die Lebensgemeinschaften der Kalkfelsen hinzuweisen. Die 
Standorte außerhalb der Gebirge sind bedroht. Zum Beispiel 
verbuschen durch die Aufgabe der Wanderschäferei Halbtro-
ckenrasen und dadurch werden die herausragenden Felsen 
beschattet. Ebenso lässt der zunehmende Stickstoffeintrag aus 
Industrie, Verkehr und Landwirtschaft Bäume und Sträucher 
in ehemals gehölzfeindlichen Spalten und Ritzen von Felsen 
wachsen. Dies führt zu einer Verdrängung der lichtliebenden 
Arten.
Auf der Homepage des NABU können Sie noch weitere Arten 
des Jahres finden, wie zum Beispiel die Staude des Jah-
res, den Pilz des Jahres, die Wildbiene des Jahres oder das 
Gemüse des Jahres.

Evang. Kirchengemeinde 
Fränkisch-Crumbach
Wochenplan 28. – 07. Mai 2017
Freitag, 28. April
18.00 – 19.30 Uhr Kirchenchor
Sonntag, 30. April
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl - Goldene 

Konfirmation Jahrgang 52/53(Prädikant 
Karl Scholl)

Mittwoch, 03. Mai
14.00 – 20.00 Uhr Einzelunterricht Posaunenchor
20.00 Uhr Mütterkreis
Donnerstag, 04. Mai
18.30 – 19.30 Uhr Jugend Posaunenchor
20.00 – 22.00 Uhr Posaunenchor
Freitag, 05. Mai
16.15 – 17.15 Uhr Kindertreff
18.00 – 19.30 Uhr Kirchenchor
Samstag, 06. Mai
14.30 Uhr Trauung Katharina Zeh und Lorenz Rußig
Sonntag, 07. Mai
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl – Diaman-

tene Konfirmation(Pfarrer Thomas Worch)
10.00 Uhr Kindergottesdienst (Pfarrerin Nina Nick-

las-Bergmann)
Pfarrer Worch hat Urlaub vom 18.04. – 05.05.2017.
Das Pfarrbüro ist in der Zeit vom 24.04. – 15.05.2017 leider 
nur unregelmäßig besetzt.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an den Vorsit-
zenden unseres Kirchenvorstandes, Herrn Hans Hölzel, Tel. 
91 32 73
Besuchen Sie uns auch im Internet. Sie finden uns unter www.
kirche-fraenkisch-crumbach.de.

Unsere Konfirmanden 2017
Konfirmation am 28. Mai in der Evang. Laurentiuskirche
Taira Ahlheim Auf dem Zieglers 11
Finn Bachmann Am Hexenberg 48
Marcia Baltz Lessingstraße 30
Cora Best Erbacher Straße 28
Justus Delp Bahnhofstraße 29

Clara Dinkel Schleiersbacher Straße 54 C
Ida Ehrhard Erbacher Straße 34,
 64395 Brensbach/Nieder-Kainsbach
Kyara Heist Hutzwiese 6, 64385 Reichelsheim
Alysha Hilgert Heimstättenstraße 8
Celina Kowarsch Am Hexenberg 42
Louisa Plößer Lessingstraße 19
Jano Scazzari Friedhofstraße 14
Yana Schildmann Bahnhofstraße 39
Lena Steiger Seedamm 6
Johannes Stieme Rodensteiner Straße 11
Philipp Stoll Siegfriedstraße 18
Joanna Will Auf der Beine 15
Torben Wolf Raiffeisenstraße 3

Kath. Filialgemeinde Fränkisch-Crumbach
Ansprechpartner:
Pater Jozef Koscielny Tel.: 06164/1399 oder 0170/439 6690
Pfarrbüro i. Reichelsheim, Brigitte Hörnlein Tel.: 06164/1399
PGR-Vorsitzende Gabriele Laurentzsch Tel.: 06164/911668
Stellv. Verwaltungsratsvorsitzender Werner Grimm Tel.: 
06164/4795

Öffnungszeiten des Pfarrbüros Reichelsheim:
Dienstag 14.00 - 17.00 Uhr, Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr

Gottesdienste und andere Veranstaltungen
Samstag, 29.04.
18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse (Reichelsheim)

Sonntag, 30.04., 3. Sonntag der Osterzeit
08.00 Uhr Stiftungsmesse f. +Anna Thamm

Dienstag, 02.05.
09.00 Uhr Hl. Messe
14.00 Uhr Caritas-Sprechstunde in Reichelsheim bis 

15.00 Uhr
 Anmeldung bei Brigitte Wittmann,
 Tel. 06062 95 53 30

Mittwoch, 03.05.
19.00 Uhr Maiandacht in der Saroltakapelle mit dem 

Frauenkreis, anschließend Beisammensein im 
Sälchen unter der kath. Kirche

Donnerstag, 04.05.
14.45 Uhr Rosenkranzgebet (Reichelsheim)

Freitag, 05.05.
18.30 Uhr Abendmesse, anschl. eucharistische Anbe-

tung (Reichelsheim)

Immer aktuell finden Sie unsere Gottesdienste 
auch auf unserer Homepage. Oder abonnieren 
Sie unseren kostenlosen Pfarrbrief

unter www.bistum-mainz.de/reichelsheim

Freie Christengemeinde
Zitat der Woche
„Alles wirkliche Leben ist Begegnung.“
Martin Buber (Jüdischer Religionsphilosoph 1878 - 1965)

Sonntag, 30.04.
09:00 Uhr  1. Gottesdienst
10:30 Uhr  Kaffee und Kuchen
11:15 Uhr  2. Gottesdienst mit Kindergottesdienst
  (Brensbach, Darmstädter Str. 45)
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Freitag, 05.05.
17:00 Uhr  Royal Rangers(Christliche Pfadfinder für alle 

Kids & Teens von 6 - 17Jahren in Brensbach, 
Am Pfarracker)

20:00 Uhr  Jugendkirche (Darmstädter Str. 45, Brens-
bach)

Sie sind herzlich willkommen!

Weitere Auskünfte:
Internet: www.fcg-gersprenztal.de
Pastor Cyrille Tchamda, Tel. 06161-807647
Pastor Siegfried Goseberg, Tel. 06164-516787

Freitag, 28.04.:
19:30 Uhr Probe Crumbacher Chor im Rathaus 1. Stock 
(Singraum)
20:00 Uhr Probe des Spielmannszuges FF im Probenraum, 
Feuerwehrgerätehaus
19:45 Uhr Preisskat des Skatclub Rodenstein im Clubraum, 
Rodensteiner Str. 14

Dienstag, 02.05.:
10:30-12 Uhr und 18-19 Uhr Öffnung der Bücherkiste im Rat-
haus (Seiteneingang Spielplatz)

Mittwoch, 03.05.:
15-17 Uhr Öffnung der Bücherkiste im Rathaus (Seiteneingang 
Spielplatz)

Freitag, 04.05.:
19:30 Uhr Probe Crumbacher Chor im Rathaus 1. Stock 
(Singraum)
19:45 Uhr Preisskat des Skatclub Rodenstein im Clubraum, 
Rodensteiner Str. 14
20:00 Uhr Probe des Spielmannszuges FF im Probenraum, 
Feuerwehrgerätehaus

Einladung zur Jahresversammlung
Der Gesangverein „Eintracht“ 1843“, Fränkisch-Crumbach 
lädt alle seine Mitglieder und Interessierte zur Jahreshauptver-
sammlung am Freitag, 5.5. , Beginn 19:30 Uhr, in die Gast-
stätte Crumbacher Stuben, 64407 Fränkisch – Crumbach, 
Rodensteiner Str. 13, Tel. 06164/ 2560, ein.
  1. Begrüßung, Eröffnung, Feststellen der Beschlussfähig-

keit und der ordnungsgemäßen Ladung
  2. Genehmigung der Tagesordnung
  3. Jahresrückblick 2016
 a. Bericht des 1. Vorsitzenden
 b. Bericht des Chorleiters
  4. Kassenbericht Geschäftsjahr 2016
  5. Bericht der Kassenprüfer
  6. Entlastung des Vorstandes
  7. Erläuterungen zur Vorbereitung der Eintragung des Ver-

eins als e.V.
  8. Vorstellung der umfassenden Satzungssänderungen:
 §§ 1 - Name und Sitz des Vereins, 2 – Zweck des 

Vereins, 3 - Mitgliedschaft, 4 – Beendigung der Mit-
gliedschaft, 6 – Organe des Vereins und Haftung, 7 – 
Mitgliederversammlung, 8 - Vorstandschaft, 9 – Kassen-
revision, 12 – Inkrafttreten.

  9. Beschlußfassungen zu den vorgeschlagenen Satzungs-
änderungen

10. Ergänzungswahlen Beisitzer und Notenwart
11. Wahl eines Rechnungsprüfers
12. Veranstaltungen und Termine 2017 / 2018
13. Anträge
14. Verschiedenes u.a. Beitragsordnung (Erläuterung)
Anträge, die nicht auf dieser Tagesordnung stehen, müssen 
spätestens acht Tage vor der Jahreshauptversammlung schrift-
lich und begründet beim Vorstand, Erbacher Str. 17, 64407 
Fränkisch-Crumbach vorliegen.
gez. Bernd Sandtner
1. Vorsitzender

Skatclub Rodenstein
Beim Preisskat am 21. April nahmen 20 Skatfreunde teil. Hier-
bei wurden fünf Geldpreise in einem Gesamtwert von 100,00 € 
ausgespielt, die folgende Skatfreunde errangen:
1. Manfred Scholz Fränkisch-Crumbach 1.884 Punkte 32,50 €
2. Werner Reeg Stierbach 1.801 Punkte 25,00 €
3. Annemarie Pfeifer Birkenau 1.799 Punkte 20,00 €
4. Helmut Schüßler Fürth 1.744 Punkte 12,50 €
5. Hartmut May Fürth 1.704 Punkte 10,00 €
Der nächste Preisskat findet am Freitag, den 28. April 2017 
um 19.45 Uhr im Clubraum des Skatclubs in der Rodensteiner 
Straße 14 statt.Auch Nichtmitglieder sind hierzu recht herzlichst 
eingeladen. Weitere Ergebnisse vom Skatclub Rodenstein im 
Internet unter www.skatclub-rodenstein.de.
Der Vorstand

Pfalzwanderung

Die Wanderführer Birgit und Hermann Koenen wollen uns am 
Sonntag, 30.04.2017 einen Bereich der Pfalz zeigen. Die Wan-
derung geht vom Forsthaus „Lindemannsruhe“ nach Bad Dürk-
heim.
Das Gasthaus Lindemannsruhe liegt ca. 500 m über NN im 
Pfälzer Wald westlich von Ungstein. Von dort geht es über den 
Pfälzer Weinsteig nach Bad Dürkheim (ca. 130 m über NN). Die 
Wegstrecke beträgt ca. 6,5 km, Zeit: ca. 2 – 2,5 Std. mit Kurz-
aufenthalten.
Stationen wären der Bismarckturm (kann man besteigen, weite 
Aussicht über den Pfälzer Wald), der Schillerfels mit Geiers-
brunnen, der Teufelsfels (ein germanischer Kultplatz), vorbei 
am keltischen Ringwall (Heidenmauer) zum römischen Stein-
bruch (die Zeichen der Legionen sind noch sichtbar, hier wur-
den nachweislich Steine für eine römische Villa in Mainz gebro-
chen, die Steine sind heute im Mainzer Dom verbaut); dann 
weiter hinab nach Bad Dürkheim.
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Für diejenigen, die nicht an der Wanderung, aber gern an der 
Fahrt in die Pfalz teilnehmen möchten, ist ein Besuch der Klos-
terruine Limburg vorgesehen. Diese geschichtsträchtige ehe-
malige Benediktinerabtei bietet einen grandiosen Ausblick auf 
die Stadt.
Nach einer Schlussrast geht es auf den Rückweg nach Frän-
kisch-Crumbach.
Abfahrt Rathaus: 30.04.2017 – 12.30 Uhr   Rückkehr ca. 19.00 
Uhr Fahrtkosten: 15,00 €
Wegen der Buskapazität ist eine Anmeldung erforderlich.
Auch Nicht-Mitglieder des Odenwaldklubs sind recht herzlich 
willkommen.
Anmeldungen beim Wanderführer H. Koenen 06164/4435 od. 
H. Schimpf 06164/2679

Die Feuerwehr informiert!
Tag der offenen Tür bei der Feuerwehr!
Am Sonntag, den 23.04.2017 öffnete die Feuerwehr Fränkisch-
Crumbach ihre Tore für alle interessierten Bürgerinnen und Bür-
ger. Trotz niedriger Temperaturen konnten die Abteilungen der 
Feuerwehr viele Besucher willkommen heißen. Die einzelnen 
Abteilungen hatten für ihre Gäste auch einiges vorbereitet. So 
gab es für die Kinder und Jugendlichen einen Spieleparcours, 
den die Jugend und Minifeuerwehr betreuten. Außerdem gab 
es für die Kinder eine Mal- und Bastelecke, in der sie Feuer-
wehrautos basteln und viele Bilder anmalen konnten.

Für alle Altersgruppen gab es mehrere Vorführungen der Play-
mobilfeuerwehr. Hier konnten Groß und Klein die Faszination 
Feuer reell erleben und so manchen Versuch beobachten. Der 
Kamerad Oliver Trautmann aus Nieder Kainsbach hat auf die-
sem Weg gezeigt, welche Stoffe brennbar sind und wie man 
unterschiedliche Brände löschen kann.

Die Einsatzabteilung stellte ihr breites Spektrum vor. Neben 
einem Stand, der allgemeine Feuerwehrinformationen zu bieten 
hatte, konnte man sich an den Ständen über Feuerwehrsani-
täter, Atemschutzgeräteträger und bei einer Ausstellung des 
Gefahrgutzugs Gersprenztal über die unterschiedlichen Spar-
ten des Feuerwehrdienstes informieren.
Ein Höhepunkt der Veranstaltung war die Vorführung der Ein-
satzabteilung, bei der sie ein Fahrzeug mit Hilfe von schwerem 
Gerät zerschnitten und so zeigten, wie bei einem Verkehrsunfall 
vorgegangen werden kann.

Neben den vielen Attraktionen und Vorführungen gab es auch 
etwas für das leibliche Wohl. Alle Besucherinnen und Besucher 
konnten sich an Bratwurst, Rindswurst sowie Currywurst mit 
Pommes stärken.

Die Minifeuerwehr, Jugendfeuerwehr und die Einsatzabteilung 
bedanken sich bei allen, die diesen Tag möglich gemacht 
haben und bei allen Gästen, die sich trotz der kühlen Tempera-
turen aufgemacht haben um die Feuerwehr zu besuchen.
Weitere Informationen unter:
www.feuerwehr-fraenkisch-crumbach.de
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Blütenfest des Obst- und Gartenbauvereins
Am Sonntag, dem 7. Mai 2017 veranstaltet der Obst- und Gar-
tenbauverein ab 10.30 Uhr wieder sein Blütenfest. Es findet 
erstmals auf dem Parkplatz neben der Volksbank in Fränkisch-
Crumbach statt. Neben gegrillten Steaks, Bratwürstchen und 
Kochkäse gibt es auch gegrillte Hähnchenbrustfilets.
Ab 13 Uhr wird wieder Kaffee und Kuchen serviert.
Der Vorstand wäre dankbar, wenn -wie in den Jahren zuvor- 
wieder Kuchen gestiftet werden könnten (bitte einen Zettel mit 
Angabe der Zutaten beifügen). Falls es Freunden und Gönnern 
an einer Transportmöglichkeit mangelt, wird der Kuchen auf 
entsprechenden Hinweis auch abgeholt (Rechner Helmut Keil, 
Tel. 3658).

Audiovision-Show
„Verborgene Königreiche im Himalaya“
 Crumbach hilft! der Hospiz-Initiative Odenwald e.V.

Erlebnis der besonderen Art: die faszinierenden Klosterburgen 
Buthans,
FOTO: Arnold Zörgiebel
Fränkisch-Crumbach. Am Freitag, 12. Mai, ab19.30 Uhr, prä-
sentieren Inge und Arnold Zörgiebel in der Aula der Roden-
steinschule in Fränkisch-Crumbach eine Audiovision über 
ihre Reiseerlebnisse aus Sikkim und Bhutan, den verborge-
nen Königreichen im Himalaya. Im November letzten Jahres 
machten sich die beiden auf in die entlegensten Winkel des 
Himalaya-Gebirges, in die einzigartige Unberührtheit dicht 
bewaldeter Berge zu Berggöttern und Donnerdrachen und 
zu buddhistischen Klosterburgen in fantastischer Panorama-
Landschaft gelegen. Unzählige verwunschene Schluchten und 
wolkenumschlungene Berge, bis zu 8000 Meter hoch, prägen 
diese Region landschaftlich. Kulturell geprägt ist die Region 
von religiösen und gesellschaftlichen Traditionen aus dem 
Tibet und Nepal. Die ursprüngliche Lebensart und die buddhis-
tische Kultur spiegeln sich heute auf lebendige Weise in den 
engen Tälern beider Länder. Viele außergewöhnliche Momente 
dieser Reise hielten Inge und Arnold Zörgiebel in Ton, Bild und 
Film fest, um die Gäste der „Crumbach hilft! Benefiz Veranstal-
tung“ diese Augenblicke miterleben zu lassen.
Der Eintritt für die Audiovisions-Show ist frei. Der Veranstalter 
von „Crumbach hilft!“, der Wirtschafts- und Verkehrsverein 
Fränkisch-Crumbach, würde sich über eine Spende für die 
„Hospiz-Initiative Odenwald e. V.“ freuen. Ende des Jahres 
soll es soweit sein: Auf dem Gelände des Erbacher Gesund-
heitszentrums wird das Gebäude der „Rotary Hospiz“ fertigge-
stellt sein. Dabei handelt es sich um ein einstöckiges Haus mit 
8 Gästezimmern sowie Verwaltungs- und Versorgungsräumen 
für Menschen, die ihre letzten Tage und Wochen ihres Lebens 
hier verbringen werden. Finanziert wird das Projekt durch die 
Stiftung des Rotary Clubs Erbach-Michelstadt. Betrieben wird 
es unter der Verantwortung der Hospiz-Initiative im Zusammen-
wirken mit dem Landkreis und dem Gesundheitszentrum. 

Damit dies alles zeitgemäß und unter würdigen Gesichtspunk-
ten erfolgen kann, bedarf es breiter finanzieller Unterstützung 
durch die Gemeinden des Odenwaldes wie auch durch private 
Initiativen. Deshalb wird die diesjährige Spende von „Crum-
bach hilft!“ diesem Projekt der Menschlichkeit zukommen. 
Frau Dr. Erika Ober, Sprecherin der Hospiz-Initiative, wird am 
12. Mai anwesend sein, um die Idee, die Initiative und den Sta-
tus des Projektes vorzustellen. Die Spender erhalten für ihre 
Spende selbstverständlich eine Quittung.

SPD-Ortsverein
Frühlingsfahrt
Auch in diesem Jahr hat der Veranstaltungsausschuss der 
Crumbacher SPD wieder eine Fahrt in den Frühling vorbereitet. 
Dazu lädt der Vorstand des Ortsvereins seine Mitglieder und 
Freunde ganz herzlich ein, und zwar für
Samstag, den 13. Mai 2017, Abfahrt 9.00 Uhr an der Volks-
bank
Der diesjährige Ausflug führt über Mainz und Bingen ins Nahe-
tal und in den Hunsrück. Es ist die Landschaft, in der man vor 
500 Jahren mit der Achatschleiferei begann. Besucht wird die 
Edelsteinschleiferei Hess in Kirschweiler bei Idar-Oberstein. 
Dort werden die Reiseteilnehmer etwas über die Entstehung 
von Edelsteinen, die Funde und über die Verarbeitung erfah-
ren. Auf dem Weg dorthin wird die Reisegruppe sich ein gutes 
Frühstück am oder im (wetterabhängig) Bürgerhaus Bärenbach 
bei Kirn gönnen.
Nach dem Besuch des Edelsteinhauses ist ein Halt in Idar-
Oberstein vorgesehen. Dort wird die bekannte Felsenkirche 
besucht um etwas über ihre Geschichte und die dazugehö-
rige Sage zu erfahren und auch die Aussicht über die Stadt 
zu genießen. Gegen 17.00 Uhr wird die Reisegruppe dann in 
Bad Münster-Ebernburg in der gemütlichen Weinschenke Gat-
tung sein, die direkt am Fuße der Ebernburg liegt. Dort wird 
auf der großen Weinkarte und sicher auch auf der Speisekarte 
für jeden etwas zu finden sein, welches zu einem gemütlichen 
Abend beiträgt. Ankunft in Fränkisch-Crumbach ca. 22.00 Uhr.
Der Fahrtkostenanteil (incl. Frühstück und Eintritt in die Fel-
senkirche) beträgt für Erwachsene 26,— Euro, für Kinder und 
Jugendliche 13,— Euro.
Anmeldungen werden rechtzeitig erbeten bei Ernst Otto 
Nehrdich (Tel. 4228) oder Anette Vogel (Tel. 1321).
Der Vorstand würde sich freuen, wenn viele Bekannte und 
Freunde der Crumbachr SPD für die Fahrt zu begeistern wären. 
Wie in den vergangenen Jahren sollte der Bus sollte voll sein.
Schon jetzt wünscht er allen Teilnehmern einen schönen und 
erlebnisreichen Frühlingstag.
Thomas Wießmann (Vors. des SPD-OV)

Pflanzenexkursion mit dem NABU 
Fränkisch-Crumbach
Was wächst und blüht im Moment in der 
Natur unserer Heimat?
Die NABU-Ortsgruppe veranstaltet eine kleine Entdeckungs-
wanderung, um wieder etwas mehr Aufmerksamkeit auf die 
grüne Vielfalt um uns herum zu lenken.
Unser Führer während der Pflanzenexkursion ist Jürgen Kredel. 
Er wird bestimmt viel Nützliches und Informatives über unserer 
Pflanzenwelt zu berichten haben.
Die Wanderung findet am Sonntag den 07. Mai 2017 statt.
Beginn und Treffpunkt ist um 10.00 am Parkplatz des 
Schwimmbades.
Die Pflanzenexkursion wird ca. 1,5 Std. dauern.
Wir freuen uns auf viele interessierte Teilnehmer/innen und 
schönes Wetter.
Der Vorstand
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Arbeitseinsatz im Freibad
Der Förderverein für das Freibad Fränkisch-Crumbach streicht 
am kommenden Samstag ab 9 Uhr die Außenfassade im Innen-
bereich des Freibades. Nachdem der FFFC im letzten Jahr die 
Wände zum Sportzentrum angelegt hat, ist nun der Rest dran. 
Wer helfen möchte kann gerne vorbei kommen.
Bitte einfach Pinsel, Rollen, Gitter und gute Laune mitbringen. 
Wir freuen uns auf Eure Unterstützung.
Euer FFFC.

MSC Rodenstein Fränkisch-Crumbach e.V. 
richtet Jugend-Kart-Slalom aus
Am Sonntag, 7. Mai 2017ist der MSC-Rodenstein Ausrichter 
eines Jugend-Kart-Slaloms, der zur Hessenmeisterschaft und 
zum Odenwaldpokal gewertet wird. Die Veranstaltung soll 
einen Beitrag zur Jugend-Verkehrserziehung leisten. Im fairen, 
sportlichen Wettbewerb wird nicht nur die Geschicklichkeit, 
sondern auch die Konzentration im Umgang mit motorisierten 
Fahrzeugen gefördert.
Startberechtigt sind alle acht- (Kl. 1) bis 24-jährigen (Kl. 6) 
Mitglieder einer Jugendgruppe eines ADAC-Ortsclubs mit 
entsprechender Lizenz. Die Klasse 1 der Achtjährigen star-
tet Samstag und Sonntag jeweils um 9.15 Uhr auf unserem 
Gelände auf dem Bauhof in Fränkisch-Crumbach, Industrie-
straße 9. Auch vom MSC-Rodenstein werden Starter an den 
Start gehen. Über zahlreiche Zuschauer sowie interessierte 
Jugendliche würden wir uns freuen.
Für leckere Speisen und gekühlte Getränke ist bestens gesorgt.
Wir danken den Anliegern, der Gemeinde sowie allen Helfern 
und Sponsoren für die Unterstützung. Den Teilnehmern wün-
schen wir viel Spannung sowie guten Erfolg, die Pokale und 
Ehrenpreise stehen bereit.
Informationen über unsere Jugendgruppe und die Trainingszei-
ten erhaltet Ihr bei Jugendleiter Nick Muntermann unter 0151-
19605481 oder nick.muntermann@gmx.de. oder aber auch auf 
unserer Internetseite www.msc-rodenstein.de.

Verein „Crumbacher Denk-Mal!“ e.V.
125 Jahre Saroltakapelle
Grundsteinlegung der Saroltakapelle am 19. April 1892
Original Pressemitteilung vom 30. April 1892 aus dem 
„Odenwälder Boten – Großumstädter Wochenblatt, amtl. 
Kreisblatt für den Kreis Dieburg Nr. 35 vom 30.IV.1892“

In der Pressemitteilung ist folgendes zu lesen:
„Fränkisch-Crumbach. Die Grundsteinlegung für die neue 
Familiengruft und die darüber zu erbauende Kapelle für die 
Freiherrlich von Gemmingen`sche Familie hat vorletzten Diens-
tag hier stattgefunden. Von der hohen Familie war nur anwe-
send und wohnte der Feier bei Herr Baron Sigmund von 
Gemmingen, während die übrigen Glieder der Freiherrlichen 
Familie noch in San Remo in Italien weilen.“

Bild von Sigmund von Gem-
mingen-Hornberg

Gedenktafel von Sigmund 
von Gemmingen-Hornberg 
in der Familiengruft der 
Kapelle

Vorankündigung:
Maiandacht in der Saroltakapelle
03. Mai um 19.00 Uhr findet wieder die Maiandacht gestaltet 
vom Frauenkreis in der Saroltakapelle statt.
Was ist das eigentlich, eine Maiandacht?
Als Maiandacht wird eine Andacht zu Ehren von Maria der 
Mutter Jesus bezeichnet und ist ein Wortgottesdienst. Der 
Name stammt daher, weil die Maiandacht typischer Weise 
im Mai stattfindet. Dieser Monat wird auch als Marienmonat 
bezeichnet. Für diese Andacht wird ein Marienbild oder eine 
Statue besonders geschmückt. In der Saroltakapelle befinden 
sich vier Marienstatuen und ein sehr schön restauriertes Bild 
der Gottesmutter. Zu Ehren Marias wird in diesem Jahr unsere 
Weiße Madonna auf dem Altar extra herausgehoben.
Warum ist der Mai der Marienmonat? Er ist aus dem Monat 
Maius hervorgegangen und war der dritte Monat im römischen 
Kalender. Der Monat war dem römischen Gott des Frühlings 
und des Wachstums gewidmet, der Gott hieß Iupiter Maius. 
Früher galt der 1. Mai als offizieller Sommerauftakt und gilt, 
angesichts der Blüte des Frühlings, als der schönste Monat im 
Jahr. Maria gilt in der kath. Kirche als „schönste aller Frauen“ 
und deshalb wurde sie früher oftmals inmitten von Blumen 
dargestellt. Die Blumen mit ihren Blüten stehen symbolisch für 
Maria und ihre Gnadenfülle.
Die ersten Maiandachten sollen im 18. Jahrhundert in Italien 
gehalten worden sein, im 19. Jahrhundert breiteten sie sich aus 
und kamen so auch nach Deutschland.

Die Weiße Madonna nach der 
Restauration

Thomas Göttmann - Schriftführer
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HSG Rodenstein - Handball

Mitgliederversammlung der HSG Rodenstein
Liebe Mitglieder,
zur Ordentlichen Mitgliederversammlung der HSG Rodenstein 
e.V. laden wir hiermit für:
Freitag, 12. Mai 2017, 20.00 Uhr
in das Sportlerheim in Beerfurth herzlich ein.
Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen:
  1. Begrüßung mit Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
  2. Sportberichte Jugend
  3. Sportberichte Aktive
  4. Kassenbericht des Rechners
  5. Bericht der Kassenprüfer
  6. Aussprache zu den Berichten
  7. Entlastung des Rechners und des Vorstandes
  8. Neuwahl des Vorstandes
  9. Neuwahl der Kassenprüfer für das Rechnungsjahr 2017
10. Verschiedenes
Anträge der Vereinsmitglieder können bis drei Tage vor dem 
genannten Termin beim 1. Vorsitzenden Werner Lossin, Pfalz-
straße 16a Beerfurth, Telefonnummer: 06164 4036 eingebracht 
werden.
Wahlberechtigt sind alle HSG-Mitglieder ab 16 Jahren.
Um zahlreiches Erscheinen der Mitglieder wird gebeten.
Mit sportlichem Gruß
Werner Lossin
1. Vorsitzender

Vortrag und Diskussion 
nach den Theorien Jesper Juuls
Mi, 26. April 2017, 19.30 Uhr
Aula der Rodensteinschule
Schafhofgasse 19, 64407 Fränkisch-Crumbach
Eintritt frei - Spenden erbeten
Die 6 häufigsten Erziehungsirrtümer
Irrtum 1: Kinder brauchen Grenzen
Irrtum 2: Belohnen ist besser als bestrafen
Irrtum 3: Eltern müssen konsequent sein
Irrtum 4: Eltern müssen gute Vorbilder sein
Irrtum 5: Höflichkeit ist wichtig
Irrtum 6: Vater und Mutter müssen einer Meinung sein
Kindern und Jugendlichen mit Qualität begegnen, so dass es 
uns allen gut geht!
Wenn es auch verschiedene Erziehungsmethoden gibt, so sind 
sich doch alle Experten in einer Sache einig: Kinder brauchen 
Orientierung, damit sie wachsen können.
Das Trotzalter und die Pubertät sind beides Geschenke der 
Natur, um sich loszulösen, damit das Kind selbstständig wird. 
Darum braucht es uns Erwachsene zur Orientierung und Hilfe, 
sich zurecht zu finden. Immer und besonders in diesen stürmi-
schen Zeiten!
Die Art und Weise, wie wir dem Kind begegnen prägt es für alle 
Zeit. Darum ist es wichtig, dass wir Erwachsene wissen, was 
wir tun und warum wir es tun. Unser Menschenbild, das wir in 
uns tragen, ist gespeist aus Evolution, der Kultur und unseren 
eigenen Kindheitserfahrungen. Vieles können wir nicht beein-
flussen, das Miteinander jedoch jederzeit.

In meinem Vortrag möchte ich Sie mit Rüstzeug ausstatten, 
um jedem Konflikt und jeder herausfordernden Begegnung 
mit Souveränität und Führungsqualität trotzen zu können und 
selbst dabei entspannt bleiben. Die Grundausstattung der 
Gefühle, Angst, Trauer und Aggression, dient dem Menschen 
als Überlebenstrieb. Warum wir ihnen authentisch und respekt-
voll begegnen sollten und sie auf keinen Fall verändern dürfen, 
erzähle ich Ihnen anschaulich mit Beispielen aus der Hirnfor-
schung und anhand der 6 Irrtümer.
Referentin: Andrea Daun
Informationen zur Referentin: www.andreadaun.de

Pubertät – als Geschenk betrachten
Der Freundeskreis der Albert-Einstein-Schule lädt ein zum Vor-
trag mit Diskussion
Donnerstag, 27. April 2017 um 19.30 Mensa der Albert-Ein-
stein-Schule, Hügelstraße 20 in Groß-Bieberau.
Eintritt frei - Spenden willkommen.
Irgendwie geistert Pubertät wie ein Schreckgespenst durch 
unsere die Gedankenwelt.
Weder Jugendliche noch Eltern, können für ihr Kind entschei-
den: Pubertät – das ist nichts für mich.
Dabei ist sie ein Geschenk der Natur an die Heranwachsenden 
und uns, zu entdecken „Wer bin ich/bist du“ und „Was will ich/
willst du“ und „Was kann ich/ kannst du?“
Jugendliche beginnen ihre eigene Identität, ebenso wie die 
eigenen als auch die Werte der Eltern und auch der Gesell-
schaft zu hinterfragen.
Das kann ein stiller, innerlicher Prozess sein und/oder eine 
regelrechte Krise.
Für Erwachsene ist es an der Zeit, zu begreifen, dass sie viel-
leicht wussten, wer das Kind gestern war, aber nicht, wer es 
jetzt, heute oder morgen ist.
Die Liebe stellt ihr Kind nicht in Frage, was Erwachsene auch 
nicht tun sollten.
Erziehen geht jetzt nicht mehr, das haben Eltern in den vorhe-
rigen Jahren zur Genüge gemacht. Doch welche Rolle könnte 
Erwachsenen jetzt zufallen?
Ein Abend über einen Perspektivenwechsel und konstruktiven 
Ideen zum Umgang mit Jugendlichen!
Referentin Andrea Daun, Pädagogin, Autorin und familylab-
Seminarleiterin nach den Theorien Jesper Juuls
Infos zu Andrea Daun
www.andreadaun.de

Zeit für Glückwünsche
Verabschiedung und Lebenszeitverbeamtung
an der Georg-August-Zinn-Schule

Ellen Hirsch bei ihrer Verabschiedung mit Schulleiterin Kirsten 
Gebhard-Albrecht (links) und Sandra Michaelis vom Personal-
rat (rechts)
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Gleich zwei Pausenkonferenzen zu besonderen Anlässen gab 
es an der Georg-August-Zinn-Schule in der letzten Woche vor 
den Osterferien. So wurde nach vielen Dienstjahren an der 
GAZ Ellen Hirsch, eine der fleißigen Mitarbeiterinnen der Cafe-
teria, verabschiedet. „Sie hat uns immer gut versorgt – nun 
bekommt sie von uns etwas, um sich selbst etwas Gutes zu 
tun!“, erklärte Schulleiterin Kirsten Gebhard-Albrecht und über-
reichte Frau Hirsch gemeinsam mit Sandra Michaelis vom Per-
sonalrat zwei Umschläge und einen Blumenstrauß als Dank für 
ihre Arbeit. Die gesamte Schulgemeinde wünscht Ellen Hirsch 
für die Zukunft alles Gute!

Liane Speckhardt bei ihrer Verbeamtung auf Lebenszeit mit 
Schulleiterin Kirsten Gebhard-Albrecht (links) und Uli Zelta-
Rosche vom Personalrat (rechts)
Zwei Tage später kündigte die GAZ-Schulleiterin im Lehrer-
zimmer an: „Es gibt etwas zu feiern. Wir haben nämlich eine 
Kollegin, die heute auf Lebenszeit verbeamtet wird!“ Mit diesen 
Worten übergab sie die Urkunde des Landes Hessen zusam-
men mit einem Blumengesteck an Kunst- und Religionslehrerin 
Liane Speckhardt und wendete sich an die Studienrätin: „Wir 
wünschen dir für deinen weiteren Weg hier an der Schule alles 
Liebe und freuen uns, dass du hier bist!“
Susanne Benz

Ein bunter Strauß
Frühlingskonzert der GAZ-Reichelsheim
am 04. Mai in der Reichenberghalle

Diesmal müssen die Fans des Schulkonzertes der Georg-
August-Zinn-Schule länger auf das alljährliche Konzertevent 
warten als üblich. Statt wie in der Vergangenheit Anfang März 
den Frühling einzuläuten, findet aus organisatorischen Grün-
den 2017 das Musikereignis erst in der Hochblüte der Jahres-
zeit am 04. Mail um 19 Uhr (Einlass: 18.30h) in der Reichen-
berghalle Reichelsheim statt. 

Und nach den wahrlich nicht frühlingshaften Wetterkapriolen 
Mitte/Ende April hält die angekündigte Jahreszeit ja hoffentlich 
bald Einzug, so dass das Versprechen im Titel des Konzerts 
meteorologisch gesehen nicht nur Versprechen bleibt.
Auf der Bühne in der Halle wird es an diesem Abend jedenfalls 
bunt zugehen, ganz nach Farben, in denen das Plakat schil-
lert, das für die Aufführung wirbt - darauf tauchen u.a. ein Elvis 
in Signalrot, Meister Mozart in himmelblau und Bob Marley in 
Gelbtönen auf.
Entsprechend vielgestaltig präsentieren sich Mitwirkende und 
Programm, das von Holger Emig moderiert wird:
Der Spannungsbogen reicht von solistischen Darbietungen 
an Harfe (angefragt), mit der Gitarre und einfach ‚Solo‘ mit 
Stimme über die beiden großen Singgruppen der Jahrgänge 5 
und 6 bis zu der geballten Power der Bläserklassen; es wird 
getanzt, gesungen und musiziert und ein Gewitter erzeugt. 
„Unplugged“ tritt die Gitarrenklasse auf, während die Schul-
band erst bei genügend großer Lautstärke ihre „Betriebstem-
peratur“ erreicht. Der Lehrer/Schüler-Chor ist ebenso vertreten 
wie kleinere Gruppen aus verschiedenen Jahrgängen. Schüler 
aus Hauptschule, Realschule und Gymnasium musizieren teils 
schulformübergreifend miteinander und vereinen sich am Ende 
des Konzerts mit den mitmusizierenden Lehrern zu einem die 
Bühne füllenden Finale.
Die Catering-AG der GAZ steht wieder bereit, um in der Kon-
zertpause mit zusätzlichen Gaumenfreuden aufzuwarten.
Ach übrigens: Der Eintritt kostet 3 Euro. Eintrittskarten kann 
man ab dem 25. April direkt in der GAZ oder am Konzerttag an 
der Abendkasse erwerben.
Fritz Volz

Immer ein offenes Ohr
GAZ-Schulleiterin Kirsten Gebhard-Albrecht für 
25-jähriges Dienstjubiläum geehrt

Stellvertretender GAZ-Schulleiter Herwig Bendl gratuliert Direk-
torin Kirsten Gebhard-Albrecht zu ihrem Dienstjubiläum.
„Warum gibt es heute eigentlich eine Pausenkonferenz?“, 
wollte GAZ-Schulleiterin Kirsten Gebhard Albrecht von ihrem 
Stellvertreter Herwig Bendl am vergangenen Dienstag wissen- 
nichtsahnend, dass es an diesem Tag um sie selbst gehen 
würde. Denn die Französisch- und Religionslehrerin, die nach 
eigener Aussage immer noch mit besonderer Begeisterung 
unterrichtet, ist nicht nur seit rund 10 Jahren für die Leitung 
der Georg-August-Zinn-Schule Reichelsheim verantwortlich, 
sondern feierte auch im April ihr 25-jähriges Dienstjubiläum. 
Dazu gratulierte ihr Herwig Bendl unter dem Applaus des GAZ-
Kollegiums sehr herzlich und Ulli Zelta-Rosche vom Personalrat 
bedankte sich stellvertretend für die gesamte Schulgemeinde 
„für das offene Ohr“, das die Schulleiterin jederzeit für alle 
Belange von Schülern und Kollegen habe- und sicherlich noch 
lange haben wird!
Susanne Bäcker
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Eine deutsch-finnische Partnerschaft
Das Auslandspraktikum mit Finnland  
an der GAZ

Die Schüler der GAZ mit ihren Gästen aus Finnland. Im Hinter-
grund: Schulleiterin Kirsten Gebhard-Albrecht mit GAZ-Kollege 
Patrick Eckert.
Ein wenig eng wurde es im Büro der Schulleiterin der Georg-
August-Zinn-Schule am Montagmorgen, als die Schülerin-
nen und Schüler aus Kuusamo sich mit ihren Gastgebern zur 
Begrüßung um den Besprechungstisch versammelten… aber 
das tat der freundlichen Atmosphäre keinen Abbruch: „A warm 
welcome to our finish guests. I hope, you will enjoy your stay 
in Germany – ein herzliches Willkommen an unsere finnischen 
Gäste und einen schönen Aufenthalt!” wünschte Schulleiterin 
Kirsten Gebhard-Albrecht und dankte dabei auch dem Kolle-
gen Patrick Eckert, der gemeinsam mit Erich Krichbaum von 
der deutsch-finnischen Gesellschaft für die Schülerinnen und 
Schülern ein umfangreiches Programm erarbeitet hatte. So 
werden die sechs finnischen Schülerinnen und Schüler den 
Odenwald kennenlernen, Michelstadt und die Burg Breuberg 
besichtigen. Auch ein Ausflug nach Frankfurt steht auf dem 
Programm, zudem wird die Gruppe gemeinsam in der Schulkü-
che ein deutsch-finnisches Kochen veranstalten und am Frei-
tag wird beim deutsch-finnischen Abend u. a. eine Bildershow, 
die die Schülerinnen und Schüler zusammengestellt haben, 
Eindrücke aus Kuusamo widerspiegeln. Schließlich soll an die-
sem Abend auch der Partnerschaftsvertrag bekräftigt werden, 
der im Dezember bereits in Kuusamo unterzeichnet worden 
war. Deshalb werden ab Dienstag auch der Schulleiter des 
Lukio in Kuusamo, Tomi Meriläinen, sowie der Deutschlehrer 
Mika Riihiaho nach Deutschland kommen. Die Schulgemeinde 
der Georg-August-Zinn-Schule freut sich sehr, dass im Rahmen 
des Auslandspraktikums dieser Austausch mit der Schule am 
Polarkreis möglich ist und dass die Schülerinnen und Schüler 
der Gymnasialen Oberstufe nicht nur Land und Leute im Oden-
wald bzw. in Finnland kennenlernen können, sondern darüber 
hinaus auch Eindrücke des Schulsystems im jeweils anderen 
Land erhalten. Dies soll nun mit den Unterschriften der Schul-
leiter gefestigt werden.
Kirsten Gebhard-Albrecht

Geschichtsleistungskurs der GAZ 
recherchiert zum Thema „Widerstand 
in der NS-Zeit im Odenwaldkreis“
„Zwischen Nonkonformität und Widerstand“ lautet der Titel 
eines schulübergreifenden Projekts, dem sich der Geschichts-
leistungskurs der Jahrgangsstufe 13 der Georg-August-Zinn 
Schule Reichelsheim (GAZ) seit Ende der Osterferien widmet. 
Gemeinsam mit den Fachkollegen Raoul Giebenhain und Dr. 
Dirk Strohmenger untersuchen die Abiturientinnen und Abituri-
enten dabei anhand von ausgewählten Biografien örtlicher Per-
sönlichkeiten Widerstand und Verfolgung im ländlichen Süd-
hessen während der NS-Zeit. 

Dr. Dirk Strohmenger bei seinem Vortrag zum Widerstand wäh-
rend der NS-Zeit
Hierzu haben die Schülerinnen und Schüler zum einen eine 
Persönlichkeit aus dem Gersprenztal gewählt, die im politi-
schen Widerstand gegen die Nationalsozialisten aktiv war. Zum 
anderen beschäftigt sich der Kurs mit einem Mann, der eine 
Liebesbeziehung zu einer Zwangsarbeiterin unterhielt und des-
halb verfolgt wurde.
Die historische Recherche findet in enger Zusammenarbeit 
mit dem Kreisarchiv in Erbach sowie dem Hessischen Staats-
archiv in Darmstadt statt. Hier sollen dann im Herbst auch die 
Ergebnisse der Öffentlichkeit vorgestellt werden. Neben der 
GAZ beteiligen sich auch die Bertolt-Brecht-Schule in Darm-
stadt sowie die Lichtenberg-Gesamtschule in Ober-Ramstadt 
an dem Projekt.
Im Vorfeld der nun angelaufenen Recherche nahm eine Abord-
nung der Geschichtsfachschaft der GAZ an einer Multiplika-
torenfortbildung für Lehrerinnen und Lehrer und Beschäftigte 
in der Erwachsenenbildung und Jugendarbeit mit dem Titel 
„Widerstand und Verfolgung in Südhessen – Netzwerke und 
Lernorte außerschulischer Projektarbeit in der Region Darm-
stadt“ im Hessischen Staatsarchiv teil. Einer der Hauptreferen-
ten an diesem Tag war wiederum Dr. Dirk Strohmenger, der 
im Vorfeld der Sichtung des entsprechenden Archivmaterials 
einen spannenden Vortrag zum Widerstand im ländlichen Süd-
hessen während der NS-Zeit hielt.
Raoul Giebenhain

Finnischer Maler stellt in Reichelsheim aus
Am 27.04.2017, 18:00 Uhr, eröffnet der aus dem finnischen Teil 
Lapplands stammende Künstler Olli Moisio seine Bilderausstel-
lung unter dem Thema „.Sydämellä - Was mir am Herzen liegt“. 
Bis zum 20. Mai 2017 zeigt die Deutsch-Finnische Gesellschaft 
Hessen e.V. (DFG) in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Rei-
chelsheim neuere Arbeiten von Olli Moisio, die in unterschiedli-
chen Maltechniken entstanden sind. Besichtigt werden können 
die Bilder zu den Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung. 
Die Ausstellung ist Teil eines Kulturprogramms, das im Laufe 
des Jahres 2017 aus Anlass der einhundertjährigen staatlichen 
Unabhängigkeit Finnlands stattfindet.
Zugleich wird damit der Abschluss eines Vertrages zwischen 
der Georg-August-Zinn-Schule in Reichelsheim und ihrer Part-
nerschule „Lukio“ im nordfinnischen Kuusamo begleitet.
Bei der Eröffnungsfeier im historischen Saal des Rathauses, 
gibt Erich Krichbaum (DFG) eine Einführung und stellt den 
Künstler vor. Der Schriftsteller Eberhard Apffelstaedt liest kurze 
Reflexionen über Bilder von Olli Moisio.
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Marlis Schäfer ergänzt das Programm mit einem Gedicht von 
Wolfgang Gernhardt. Umrahmt wird die Feier durch finnische 
Lieder, gespielt von Peter Sakine (Violine) und Zoja Sakine 
(Klavier).

Für Groß und Klein: 
Neues in der Bücherkiste
In der Bücherkiste stehen neu im Regal Für Erwachsene:
Ostfriesen Tod von Klaus-Peter Wolf
Herrin der Finsternis von Sherrilyn Kenyon
So was wie Liebe von Anna McPartlin
Was aus Liebe geschieht von Anna McPartlin
Seit du bei mir bist von Nicholas Sparks
Vor dem Fall von Noah Hawley
Für Kinder neu im Regal:
Luzifer Junior/Zu gut für die Hölle von Jochen Till
Lotta Leben/ Wie belämmert ist das denn? Von Alice Pante-
möller
Die Schule der magischen Tiere von Margit Auer
Der kleine Drache Kokosnuss kommt in die Schule von Ingo 
Siegner
Der kleine Drache Kokosnuss und das Vampir Abenteuer 
von Ingo Siegner
Der kleine Drache Kokosnuss / Die schönsten Abenteuer 
von Ingo Siegner
Auszuleihen während unserer Öffnungszeiten:
Dienstag 10.30 – 12.00 Uhr und 18.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch 15.00 – 17.00 Uhr

Familienfest mit Spielmobil 
in Reichelsheim
Die Mary Anne Kübel Stiftung und deren Bambini Kinderkrippe 
feiern am Samstag, 6. Mai 2017 von 14.00 – 17.00 Uhr ihr Fami-
lienfest – wie auch im letzten Jahr mitten in Reichelsheim, auf 
dem Vorplatz der Reichenberghalle und mit dem Odenwälder 
Spielmobil. Auch wird es professionelles Kinderschminken, 
sowie Kaffee, Kuchen und Wurst im Weck geben – für Spiel 
und Spass und das leibliche Wohl wird also Bestens gesorgt 
sein. Ganz herzliche Einladung, das Team der Mary Anne 
Kübel Stiftung freut sich auf viele Besucher!

„Über Feld und Flur 
am Muttertags-Sonntag“
die Erfolgsveranstaltung von Geo-Naturpark 
und dem Amt für den Ländlichen Raum zu 
Gast im Hof Schleiersbach
Fränkisch-Crumbach: (cb) Für alle die gerne einen Tag in der 
schönen Natur verbringen, bietet der Hof Schleiersbach am 
Muttertag 14. Mai ein ideales Ausflugsziel.
So schmeckt der Frühling am Muttertag 14. Mai 2017
Leckere Gaumenfreuden mit Gerichten vom Hof, selbstgeba-
ckene Kuchen und frisches Eis mit regionalen Zutaten sowie 
hausgemachter Apfelsaft lassen die gesamte Familie entspannt 
den Tag verbringen.

Zum ersten Mal beginnt der Tag des offenen Hofes mit einem 
Gottesdienst der Ev. Kirche Fränkisch-Crumbach um 10.00 Uhr.
Besuchen Sie bei einer Betriebsführung die Limousin-Herden 
rund um den Hof und freuen Sie sich auf Einblicke in die heu-
tige Landwirtschaft.
Landwirt Christoph Böhm steht für Fragen zum Thema Land-
wirtschaft und Mutterkuhhaltung zur Verfügung. In der Bilder- 
und Informationsausstellung wird gezeigt, wie Landwirtschaft 
und Landschaftserhaltung zusammenhängen. Die besonderen 
Bilder von Fotograf Mark Kristel zeigen Einblicke in die Natur 
vor der Haustür „Landwirtschaft, Wildtiere und Naturschutz“.
Kinder können viel erleben: rund um den Bauernhof, auf der 
Hüpfburg spielen, Ponyreiten, Vorführung der Kuhreiterin 
bestaunen, Tretschlepper fahren, mit Streichelschafen auf 
Tuchfühlung gehen...
Natürlich darf auch der Planwagen nicht fehlen, der den Besu-
chern bei einer gemütlichen Rundfahrt einen besonderen Blick 
auf die Wiesen und Felder um Fränkisch-Crumbach ermöglicht.
Bei einem Gewinnspiel kann eine Planwagenfahrt zu den Rin-
derherden des Hof Schleiersbachs für 20 Personen (Freunde, 
Schulklasse oder Kindergartengruppe) mit Picknick gewonnen 
werden.
Auch zum Anschauen wird allerlei geboten, Silagemaschinen, 
Holzbau, Gemüsepflanzen für zuhause, Bilder- und Infoausstel-
lung Landwirtschaft, Vorführungen am Spinnrad, Photovoltaik & 
Stromspeicher; Spielstände zu Gunsten der Ev. Kindertages-
städte und der Grundschule Fränkisch-Crumbach, und vieles 
mehr.
Als besonderes Projekt wird die Möglichkeit zum Muttertags-
Familienfoto in Odenwälder Tracht angeboten. Hierzu arbeitet 
Fotograf Arndt Götze mit der Landjugendgruppe Groß-Bie-
berau zusammen. Die besonderen Erinnerungsstücke können 
vor Ort erworben und direkt mit nachhause genommen werden.
Einkaufsmöglichkeit für Schleiersbacher Produkte und Weide-
kalbfleisch direkt zum Verzehren und/oder mit nachhause neh-
men stehen bereit.
Am Stand der Geo-Park-Ranger gibt es viel Wissenswertes 
rund um den Odenwald und seine Besonderheiten in der Natur. 
Die beliebten Kurz-Führungen der Ranger zur Heilsruhe dürfen 
natürlich auch nicht fehlen.
Wichtig für die Planung: Die Veranstaltung findet bei jedem 
Wetter statt und bietet Informationen, regionale Produkte sowie 
jede Menge Freizeitvergnügen!

Theaterring Darmstadt e.V.
Besuchergruppe Modautal - Reichelsheim
Die nächste Vorstellung in der Spielzeit 2016-17 im Ring X der 
Theaterring-Besuchergruppe Modautal und Reichelsheim fin-
det am Donnerstag, dem 4. Mai 2017 mit der Oper „FAUST“ 
von Charles Gounod im Großen Haus des Staatstheaters Darm-
stadt statt.
Kurzinhalt: Eifersüchtig auf die Jugend anderer lässt sich der 
alte Faust auf einen Pakt mit dem Teufel ein. Das Werk kom-
biniert groß angelegte dramatische Szenen mit rührenden inti-
men Begegnungen und effektvollen Chorszenen.
Es können Schnupperbesuche für diese Vorstellung verein-
bart werden.
Interessenten wenden sich bitte an die Gruppenleiterin Marga-
rete Bickelhaupt, Modautal, Telefon (06254) 517,
Email: bickelhaupt@t-online.de
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Impressum 

Fränkisch-Crumbacher  
Nachrichten 
mit den amtlichen Bekanntmachungen 

der Gemeinde Fränkisch Crumbach

Die Fränkisch-Crumbacher Nachrichten erscheinen wöchentlich jeweils freitags 
und werden an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes verteilt.
–  Herausgeber, Druck und Verlag:
 LINUS WITTICH Medien KG, 
 Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Telefon 09191/7232-0
– Verantwortlich für den amtlichen Teil:
 Der Bürgermeister der Gemeinde Fränkisch-Crumbach Eric Engels,  

Rodensteiner Straße 8, 64407 Fränkisch-Crumbach
 für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:
 Peter Menne in LINUS WITTICH Medien KG
– Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von € 0,40 

zzgl. Versandkostenanteil.
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die z. Z. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelie-
ferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz 
des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprü-
che, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

Ich bin für Sie da...

Wie kann ich Ihnen helfen?

Mobil: 0177 9159848
Tel: 06068 911826 • Fax. 09191 723230

a.heck@wittich-forchheim.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Andreas Heck

Ihr Gebietsverkaufsleiter vor Ort

Inserieren Sie doch mal eine Anzeige. 

2177
Fränkisch-Crumbacher Nachrichten
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„Ich weiß 
nicht mehr ein 
noch aus!“
WIR UNTERSTÜTZEN SIE 
MIT PROFESSIONELLER 
TRAUERHILFE. 

Heidelberger Straße 5
64395 Brensbach

Tel. 06161– 409
www.bestattungen-schnellbaecher.de

Abschied mit Würde und Herz 
in Brensbach und Umgebung

Großer Geschmack zum kleinen Preis.

Unsere TOP Angebote
vom 02.05.2017 bis 06.05.2017

Stets frisch, stets nah! Qualität von Tieren aus Bauernhöfen der Region!

Odenwälder Metzgerei | Siedlerweg 20 | 64407 Fr.-Crumbach
Telefon 06164 50611  |  www.odenwaelder-metzgerei.de

Öffnungszeiten: Mo. – Do. 08:00 – 12:30 Uhr & 14:30 – 18:00 Uhr
Fr. 08:00 – 18:00 Uhr • Sa. 08:00 – 13:00 Uhr

Zartes Schweinegeschnetzeltes
Natur oder gewürzt, hier ist für jeden etwas dabei.  1000 g 8,50 €
Feine Schnitzel aus der Oberschale
Schnitzel geht immer.  1000 g 8,50 €
Herzhafte Rindswürstchen
Ein Hauch Knoblauch ergibt den besonderen Geschmack.    100 g 0,89 €
Feurige Chili-Peitschen
Spiel mit dem Feuer auf der Zunge.    Stück 1,50 €
Aromatischer Bauernkochschinken
Spargelzeit ist Schinkenzeit.    100 g 1,09 €
Feines Fleischkäsebrät in der Aluschale
Küchenfertig für den Backofen.    100 g 0,69 €

Diese Ausgabe enthält eine Beilage der Firmen

Auto Böhm GmbH & Co. KG
Hof Schleiersbach

Wir bitten unsere Leser um Beachtung!

Ich übernehme Verantwortung 
für die Weltkirche – Sie auch?
www.ecclesia-mundi.de

Eine Stiftung von:
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„The Big Five“
aus Südafrika & Namibia
waren das Thema am Samstag, den 22.04.2017 im Event- 
und Lichtspielhaus B-Neunzehn, www.b-neunzehn.de, in 
Groß-Bieberau. 
Vor rund 40 interessierten Zuhörern stellten Gerd Müller & 
Markus Geiss (Inhaber von 365°reisen) die atemberauben-
de Schönheit der beiden Länder vor. In einem zweigeteil-
ten Bildervortrag wurde sowohl auf die kulturellen und ge-
schichtlichen, im Besonderen aber auf die beeindruckende 
Landschaft und Tierwelt eingegangen. Die gezeigten Bil-
der wurden von Kunden die die vorgestellten Länder erst 
kürzlich bereist haben zur Verfügung gestellt. Löwen, Zeb-
ras, Giraffen, Nashörner, Elefanten und Co. können so bei 
Erkundungsfahrten in ihrem natürlichen Lebensraum aus 
nächster Nähe beobachtet werden. 
Eine passend zum Thema gewählte Weinreise rundete den 
Abend gelungen ab.
So konnten über den Abend verteilt, die Teilnehmer insge-
samt sechs Weiß- und Rotweine aus Südafrika gemeinsam 
mit den Moderatoren verkosten. 
Zum Schluss stellte Herr Geiss eine für den Januar 2018 
geplante Gruppenreise nach Südafrika vor. Informationen 
hierzu unter 06162 9436210.

- Anzeige -

Kreuzfahrt?

Metropole mal anders?

Wir bewegen Sie überall hin.  
Versprochen.

Bahnhofstraße 19 | 64401 Groß-Bieberau | Telefon: 06162-94362-10 | info@365grad-reisen.de 
www.365grad-reisen.de

Reisen trotz Handicap?

Pauschalreise?

Individuelle Hochzeitsreise?

Die nächsten Bildervorträge werden die Themen Falklandinseln, Irland, Nord-Norwegen inkl. Nordkap sowie „Die Alpen bis zum Garda-
see mit dem Motorrad“ beinhalten. Informationen unter info@365grad-reisen.de oder 06162 9436210

Tier der Woche
TWENTY-EIGHT

Der Verein "Tiere in Not Odenwald e.V."
sucht ein Zuhause für TWENTY-EIGHT. 
Als TWENTY-EIGHT bei Tiere in Not
Odenwald ankam, bezog sie erst mal eine
Hütte und wollte sich nicht überzeugen
lassen, diese zu verlassen, wenn ein
Mensch in der Nähe stand. Mittlerweile
kommt TWENTY-EIGHT heraus und
nimmt Anteil am wuseligen Leben in der
Kleinhunde-Gruppe im Tierheim.
TWENTY-EIGHT braucht noch ein bis-
schen Zeit, aber alle geben sich große
Mühe, dass sie zum Menschen Vertrauen
fassen kann. Die hübsche TWENTY-EIGHT ist im Mai 2011 geboren und
freut sich nun darauf sie kennenzulernen.
Wenn Sie TWENTY-EIGHT einmal kennenlernen möchten, können Sie
sich an das TINO-Büro unter 06063/939848 wenden oder sich vorab auf
www.tiere-in-not-odenwald.de informieren.

Anzeige
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SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto 
mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift 
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung 
des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

IBAN DE Senden Sie alles an: 
LINUS WITTICH Medien KG, 
Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, 
Fax 09191 7232-30 oder online unter: 

www.wittich.de/Objekt72388

Bankeinzug

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften
fällt eine einmalige Gebühr von 5,- € an.

Bargeld liegt bei

Datum Unterschrift

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Ihre private Kleinanzeige Aufl age 52.000

Einfach buchen und einmalig allen Ausgaben dabei sein.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter jedem Wort, jeder Zahl, jedem Satz-
zeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei bleibt.

*Ihre Kleinanzeige erscheint in allen diesen Ausgaben:
Beerfelden, Bad König, Brensbach, Breuberg, Brombachtal, Erbach, Fränkisch-
Crumbach, Groß-Bieberau, Hesseneck, Hirschhorn, Höchst, Lützelbach, 
Michelstadt, Mossautal, Modautal, Reichelsheim, Rothenberg, Sensbachtal

Gehen Sie gleich auf www.wittich.de/Objekt72388
und geben Sie diese dort online auf.
Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Beerfelden, Bad König, Brensbach, Breuberg, Brombachtal, Erbach, Fränkisch-

schon ab 

10,- €

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 15,- € inkl. MwSt.

Allround-Handwerker,
gut und günstig.

Telefon 0176 72966340

hundepflege-mobil.de   

Tel. 01525-6058270

Haushaltsauflösung in Wersau,
Fr.-Ebert-Str. 16, Fr. 28.4. + Sa.
29.4., 13-17 Uhr. Möbel, Geschirr,
Lampen, Puppensammlung uvm.

Stellplatz im abschließbarer Halle
zu vermieten. Geeignet für PKW,
Oldtimer etc. Reichelsheim OT.,
mtl. 30,- €. Tel. 06164 501212

Älterer Single sucht Wohnung ab
sofort, min. 2,5 ZKB. Bad m.
Dusche, Balkon und Garage in
Brombachtal, Bad König, Michel-
stadt und Erbach. Angebote an
0175-4336037

Werscher sucht Haus mit
Scheune in Wersche. Bitte nur von
Privat, keine Makler! Tel. 06161/
2255

Suche 

Mitarbeiter/in 
für die Erfassung von Geschäftsvorfällen 

(Datev und Lexware) als Aushilfe

Tel. 0175 - 1758963

Auch wenn wir nicht jede Woche 
in der Zeitung stehen, suchen wir in 
Vielbrunn weiterhin ein Ferienhaus auf 
Mietkauf. Spätere Übernahme Kauf ga-
rantiert. Tel. 0170/4528828

DHH, Sensbachtal, 4 ZKB, Gäste-
WC, ca. 105 qm, evtl. Garten,
Garage, Kaltmiete 500 € + 3 MM
Kaution. Tel. 0160/8480080

Alte schwarze Schreibmaschine

aus dem zweiten Weltkrieg, made
at Ilion, New York, USA, funktions-
fähig. VHB 350 €. Tel. 0171/
2400899

Quad-TGB mit Seilwinde +
Schneeschild, Top-Zustand, zu
verkaufen. Tel 06068/3088

Suche Wohnung in Bad König oder 
Bad König-Zell. Angebote bitte unter 
0151 14490270 

Hirschhorn/Neckar 3ZKB, 102m²,
Balkon, Gäste-WC, Gasetagen-
heizg., mit Neckar-/Altstadtblick
ab 01. Juni 17, Miete 700€+NK
Tel. 06272/920 468

Baugrundstück gesucht zwi-
schen 700 qm und 1000 qm in
Nieder-Kinzig, Ober-Kinzig,
Hummetroth, Hassenroth, Höchst
oder Brombachtal, mit Fernsicht
und möglichst eben für Einge-
schossige Bebauung. Angebote
bitte per Email: jubh@web.de oder
telefonisch 01573-7023650.
Keine Markler

Akustische Methodik, die bei
verschiedenen psychosomatischen
Krankheiten helfen kann, wurde
nach mehreren Jahren von einem
Physiker(Akustiker) entwickelt. Sie
hören spezielle Audioaufnahmen.
In Ihrer Nähe. Die ersten 10 Leute
gratis. Tel. 017681905376

365 Tage Urlaub! In idylischer
Lage stehender Wohnwagen mit
ausgebautem Vorzelt, Krankheits-
bedingt abzugeben. Tel. 0170
1160276

Suche Wiesengrundstück / Freizeit-
grundstück in Beerfelden zu kaufen. 
Bis ca. 2000 qm. Tel. 0170/3475449

Kaufe alte Mopeds, Motorräder
und Ersatzteile. Tel. 06207/1398
oder 0160/8244320

Bauplatz in Airlenbach, Flur 2, Nr.
13, Hardtweg, 1.600 m², Südhang,
Waldrandlage, zu verkaufen. Tel.
06202/128746 oder 0162/
9649560

Suchen Einfamilienhaus in Höchst
oder Breuberg

mit Garten, für eine junge Familie
Für Verkäufer Kostenfrei!

PERSPEKTIVE IMMOBILIEN 
Tel. 0171 - 29 77 412

Suchen Haus oder
Eigentumswohnung

in Michelstadt oder Erbach, Renovierung
kein Problem! Für Verkäufer Kostenfrei!

PERSPEKTIVE IMMOBILIEN 
0171 - 29 77 412

4 Uniroyal Rain Expert Sommer-Reifen 
205/60 R 15 91 V, auf Original-BMW-
Alufelgen 7J X 15 IS 47, sehr guter Zu-
stand, VHB 160 €. Tel. 0160/91733439

Erfahrene Frau sucht Arbeit auf 
450-Euro-Basis. Tel. 06068/9400051, 
Haushalt oder Verkauf

Bad König - Wohnhaus mit Anbau, 
240 m², zu vermieten oder zu verkau-
fen, Preis VHB. Tel. 06063/58518

Kirch-Brombach, renov. 3-Zimmer-
Wohnung, Küche, Bad, Balkon, ab so-
fort zu vermieten, 400 € kalt + NK + 2 
MM Kaution, auf Wunsch auch (teil-)
möbliert. Tel. 0171/2977412

Wer bietet vorübergehend liebe-
volles Zuhause für meinen kleinen
Kater? 2 Wochen Anfang Juni. Tel.
06161 873214

4 Sommerreifen Point S Sommer-
star 195/65 15 H 1500 Km gefah-
ren (7,5mm) VW Golf /Caddy Fel-
gen VHB. 180.-€ .Atera Dachträ-
ger für VW Caddy VHB 40.-€

Tel.01711854494

Suche Rennrad, historisch, retro,
vintage, Oldtimer, zu Dekorations-
zwecken. Tel. 0160 96436866
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Das perfekte Umfeld für Ihre Anzeige.

Werben Sie da, wo Ihre Kunden sind.

Die Odenwald-Ausgaben

Gesamt oder individuell.
Durch kombinieren Geld sparen.

Wie hätten Sie es denn gerne? Sie möchten in Ihrem örtli-
chen Amtsblatt werben. Oder Sie möchten gleich in ein paar 
Mitteilungsblättern ganz nach Ihrer persönlichen Auswahl 
mit einer Anzeige werben.

Ich freue mich
auf Ihren Anruf

Andreas Heck
Gebietsverkaufsleiter

Mobil: 0177 9159848
Tel: 06068 911826 • Fax. 09191 723230
a.heck@wittich-forchheim.de • www.wittich.de

Sie können aber auch in mehreren Zeitungen Ihre 
Anzeige schalten. Ganz wie Sie es wünschen. 
Das Tolle dabei, so kommen Sie in den Genuss von 
günstigen Anzeigen-Kombinationen.

Wir beraten Sie gerne.

Ich freue mich
auf Ihren Anruf

Andreas Heck
Gebietsverkaufsleiter

Mobil: 0177 9159848
Tel: 06068 911826 • Fax. 09191 723230
a.heck@wittich-forchheim.de • www.wittich.de
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Wir suchen zum nächstmöglichen Termin 
oder nach Vereinbarung

Bewerbungen an:

BURGHOF - DAS HOTEL M & H Betriebs-GmbH
Burghof 16, 64753 Brombachtal, Telefon 06063 / 58996200
info@burghof-hotel.de

! Souschef m/w
! (Jung-)Köche m/w  (Voll- oder Teilzeit)
! Reinigungskraft für abends von 20:00-22:00 Uhr
! Bedienungen m/w 
! zur Aushilfe für unsere Wochenend-Veranstaltungen
! Zimmermädchen (geringfügige Beschäftigung)

Jetzt blätterbar auf
Ihrem PC, Laptop,
Tablet oder 
Smartphone.

Lesen sie gleich los:
epaper.wittich.de/2177

Jetzt als ePaper lesen

Fränkisch-Crumbacher Nachrichten

R
ichard O

echsner - Fotolia

AB  29.04.2017  NEU  IN  WERSAU

Frischer Spargel
und später auch

frische Erdbeeren
auf dem Falkenhof bei Fam. Benninghoven

Montag - Samstag 10.00 - 11.30 Uhr u. 15.00 - 19.00 Uhr
Sonntag 11.00 - 14.00 Uhr
Zwischen Kühlem Grund und Hippelsbach

Die Spezialisten für artgerechte
Ernährung bei Hunden und Katzen

Inh. Alexander Stockert - Danziger Straße 2 (Nähe REWE)
64732 Bad König  ☎ (06063) 57709-31

Mo, Di u. Fr 12-19 Uhr, Mi 9-19 Uhr, Sa 9-16 Uhr

www.odenwaelder-futtershop.de

Frostfleisch
über 70 Sorten am Lager

- Rind - Wild - Pferd - Kaninchen
- Lamm - Känguru - Ziege

- Strauß - Geflügel - Leckerlies
verschiedene Öle / Mineralien

Ideal für die Urlaubszeit:
BARF in der Dose

U. Heinrich-Immobilien
Sie möchten Ihr Haus, ETW oder
Grundstück zum „Besten Preis“ 
verkaufen?
Wir ermitteln für Sie den realistisch
erzielbaren Verkaufswert Ihrer Immobilie
und kümmern uns ausschließlich
persönlich um die komplette
Verkaufsabwicklung.

Für Sie als Verkäufer entstehen hierdurch
keine Kosten. Für ein erstes und
unverbindliches Gespräch rufen Sie uns bitte an
und nutzen unsere über 25-jährige Marktkenntnis.

Tel.: 06162 - 85781

64293 Darmstadt
Otto-Röhm-Str. 59 a

60314 Frankfurt-Ost
Hanauer Landstr. 423 a

63069 Offenbach
Sprendlinger Landstr. 180

60437 Frankfurt/N-Eschbach
Berner Str. 111

65201 Wiesbaden
Alte Schmelze 18
65830 Kriftel
Gutenbergstr. 12

55129 Mainz-Hechtsheim
Friedrich-Koenig-Str. 6
60389 Frankfurt-Bornheim
Friedberger Landstr. 235

Eine Marke der REIFF Reifen und Autotechnik GmbH, Tübinger Str. 2-6, 72762 Reutlingen

Kraftstoffeffizienz: C
Nasshaftung: A
Geräuschemission (dB): 69

149.-149.-149.-149.-149.-149.-149.-

WEIL SIE
RECHNEN KÖNNEN

Alu-KomplettradAlu-KomplettradAlu-KomplettradAlu-KomplettradAlu-KomplettradAlu-KomplettradAlu-KomplettradAlu-KomplettradAlu-KomplettradAlu-KomplettradAlu-KomplettradAlu-KomplettradAlu-KomplettradAlu-KomplettradAlu-KomplettradAlu-KomplettradAlu-Komplettrad

inkl. Auswuchten, 
Montage, Schrauben, 
ABE bzw. Teilegutachten

           Davos silber lackiert 
7.5 x 17" mit 225/45 R 17 94Y
         N‘Fera SU1

Termin online vereinbaren  

auf netto-reifendiscount.de  

P1


